
„Unser Ziel ist, den Haushalt
zügig, aber mit der gebotenen
Sorgfalt zu beraten, um Pla-
nungssicherheit zu schaffen“,
erklärten Rolf Mützenich
(SPD), Britta Haßelmann und
Katharina Dröge (Grüne) so-
wie Christian Dürr (FDP).
Sie machten keine Anga-

ben darüber, ob ein Etatbe-
schluss noch in diesem Jahr
damit vom Tisch ist. Vor Jah-
resende gibt es noch eine wei-
tere reguläre Bundestagssit-
zung. Mit Fristverkürzung im
Bundesrat wäre ein Beschluss
theoretisch noch möglich,
nach Einschätzung aus der
Ampel-Koalition aber un-
wahrscheinlich.

Notlage muss jedes Jahr
neu erklärt werden

Das jüngste Urteil des Bun-
desverfassungsgerichts müsse
bei der Aufstellung des Etats
sorgfältig berücksichtigt wer-
den, begründeten die Frakti-
onschefs gemeinsam die Ab-
sage. Die Haushaltswoche im
Bundestag, bei der über vier
Tage stundenlang jeder einzel-
ne Etat abgestimmt werden
sollte, findet nicht statt. Statt-
dessen soll das Parlament an-
dere Themen beraten.

Das Bundesverfassungsge-
richt hatte die Umwidmung
von 60 Milliarden Euro im
Haushalt 2021 für nichtig er-
klärt. Das Geld war als Coro-
na-Kredit bewilligt worden,
sollte aber nachträglich für
den Klimaschutz und die Mo-
dernisierung der Wirtschaft
eingesetzt werden. Nun steht
es nicht mehr zur Verfügung.
Zugleich entschieden die
Richter auch, der Staat dürfe
sich Notlagenkredite nicht für
spätere Jahre auf Vorrat zu-
rücklegen. Stattdessen müsse
eine Notlage jedes Jahr neu

erklärt werden.
Liegt zu Jahresbeginn kein

Bundeshaushalt vor, greift die
sogenannte vorläufige Haus-
haltsführung. Dann sind vor-
erst nur Ausgaben möglich,
die nötig sind, um die Verwal-
tung aufrechtzuerhalten und
rechtliche Verpflichtungen zu
erfüllen. In der Praxis kann
das Finanzministerium den
Ministerien jedoch bewilligen,
pro Monat einen Prozentsatz
der Mittel des noch nicht ver-
abschiedeten Haushaltsent-
wurfs zu nutzen.
Dieses Verfahren ist in der

Bundesregierung eingeübt,
denn es greift auch nach einer
Bundestagswahl, wenn die
neue Regierung in der kurzen
Zeit zwischen Koalitionsbil-
dung und Jahreswechsel kei-
nen eigenen Haushalt aufstel-
len kann. Ob die offiziell
noch nicht beschlossene Auf-
stockung der Ukraine-Hilfe
um vier Milliarden Euro grei-
fen kann, ist umstritten. (DPA)

Haushalt liegt auf Eis
Ampel-Koalition in Finanzkrise: Etat für 2024 wird nicht beschlossen

BERLIN. Die Ampel-Koalition ver-
schiebt infolge des Karlsruher
Haushaltsurteils den Beschluss
des Bundeshaushalts für 2024.
Der Etat werde nicht in der
kommenden Sitzungswoche im
Bundestag zur Abstimmung ge-
stellt, teilten die Fraktionschefs
von SPD, Grünen und FDP ge-
meinsam mit.

Auch die Engergiepreisbremse könnte aufgrund des geänderten Haushaltes wackeln. FOTO: WEIßBROD/DPA
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Die Fraktionschefs der Ampel-Koalition
in einer gemeinsamen Erklärung

„Unser Ziel ist, den Haushalt zügig, aber mit
der gebotenen Sorgfalt zu beraten, um

Planungssicherheit zu schaffen.“

Wetter-Willi
Ein Blick aus dem Fenster reicht Willi
heute schon, um zu wissen, dass er
drinnen bleibt: Draußen ist es grau,
und kalt ist es auch noch.
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Füße hochlegen im Ruhe-
stand? Sabine Bartel hat
lieber eine Doktorarbeit
verfasst. Ihr Thema ist
Zoopädagogik. Sie weiß,
warum Zoos wie der Bre-
merhavener Zoo am
Meer ein tolles Klassen-
zimmer sind.
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Zoo am Meer als Klassenzimmer
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Shakira hatte dem spani-
schen Fiskus Erpressung
vorgeworfen und einen
Kampf um ihre Unschuld
angekündigt. Doch am
Ende gibt die Popsänge-
rin kurz vor Beginn des
Prozesses klein bei.
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Sängerin gibt Steuerschuld zu
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Jahr für Jahr lockt das
Deichbrand-Festival
Zehntausende nach Wan-
höden. Der Ticketpreis
steigt dabei ebenso
schnell wie die Besucher-
zahlen. Warum das so
ist, erklärt nun der Ver-
anstalter.

Das Cuxland Seite 10

Deichbrand-Festival wird teurer
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Die Zulassung des umstrittenen Unkrautvernichters Glyphosat
wird in der EU um zehn Jahre verlängert. Es werde aber neue
Auflagen und Einschränkungen geben, teilte die EU-Kommission
mit. Die derzeitige Zulassung wäre Mitte Dezember ausgelaufen.
Zuvor hatten sich in einem EU-Berufungsausschuss weder genug
Vertreter der EU-Staaten für noch gegen einen weiteren Einsatz
des Mittels ausgesprochen. Daraufhin konnte die EU-Kommission
im Alleingang entscheiden. Streit gibt es etwa darüber, ob Gly-
phosat krebserregend sein könnte. Zudem stehen Gefahren für
die Umwelt im Raum. FOTO: WEIGEL/DPA

Glyphosat: Zulassung verlängert
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Mit Halsschutz sicherer:
Der tragische Tod eines
Eishockey-Spielers hat
für schnelle Nachbesse-
rungen im Regelwerk ge-
sorgt. Manche Spieler
tragen den Schutz jetzt
schon.
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Halsschutz bringt Sicherheit

BRÜSSEL. Die EU-Kommission
erlaubt bis Sommer 2024
staatliche Notfallmaßnahmen
gegen hohe Energiekosten.
Damit könnten die EU-Staaten
weiterhin einen Teil der Mehr-
kosten für Energie abdecken,
wenn die Preise deutlich teu-
rer sind als vor dem russi-
schen Angriffskrieg gegen die
Ukraine, wie die Kommission
in Brüssel mitteilte. Nach An-
gaben eines Diplomaten kann
Deutschland dadurch Maß-
nahmen wie die Gas- und
Strompreisbremse theoretisch
aufrechterhalten. Die EU-Re-
gelungen sollen bis 30. Juni
verlängert werden.

EU-Regelungen

Notfallmaßnahmen
verlängert

FRANKFURT. Der Reisekonzern
DER Touristik rechnet ange-
sichts einer kräftig gestiege-
nen Nachfrage auf dem deut-
schen Markt mit einem star-
ken Jahr 2023/24. „Wir steu-
ern mit Dertour und den
Schwestermarken ITS und
Meiers Weltreisen bei den
Gästezahlen nach jetzigem
Stand auf den besten Sommer
zu, den wir je hatten“, sagte
Ingo Burmester, Zentraleuro-
pa-Chef der DER Touristik
Group. „Neben dem aktuellen
Boom der Winterbuchungen
erleben wir derzeit einen au-
ßergewöhnlich starken Start
der Sommerbuchungen.“

DER Touristik

Trotz Inflation
in Reiselaune

BERLIN. Bundesagrarminister
Cem Özdemir will den Ausbau
des Marktes für Bio-Produkte in
Deutschland beschleunigen. Ei-
ne vomMinisterium vorgelegte
Strategie sieht dafür verschie-
dene Maßnahmen vor. Dazu
gehört verstärkte Forschung,
um Erträge des Öko-Landbaus
zu steigern. Verbraucher sollen
stärker über Vorteile der Bio-
Produktion informiert werden.
Ein wichtiger Hebel sollen au-
ßerdemmehr Bio-Angebote in
Kantinen und Restaurants sein.

Bio-Markt

Özdemir will
Ausbau ankurbeln
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BERLIN. Die durch neue Geset-
ze verursachten Bürokratie-
Lasten haben im zurücklie-
genden Jahr ein Rekordni-
veau erreicht. Zu diesem Er-
gebnis kommt der Normen-
kontrollrat (NKR) in seinem
aktuellen Jahresbericht, der
an die Bundesregierung über-
geben wurde. Das unabhängi-
ge Gremium untersucht all-
jährlich den Zeitaufwand und
die Kosten, die durch neue
Gesetze entstehen.
In dem nun vorgelegten Be-

richt, der den Zeitraum von
Juli 2022 bis Juni 2023 um-
fasst, heißt es: „Gegenüber
den Vorjahren ist die aus
Bundesrecht stammende Be-
lastung von Unternehmen,
Behörden und Bevölkerung
stark gewachsen - um 9,3 Mil-
liarden Euro pro Jahr und ein-
malig um 23,7 Milliarden Eu-
ro.“ Der größte Kostentreiber
sei dabei das Gebäudeener-
giegesetz gewesen, mit dem
allerdings auch ein großer zu-
künftiger Nutzen verbunden
sei. Die Gas- und Strompreis-
bremse sei „wahnsinnig kom-

pliziert aufgesetzt worden“,
kritisierte die stellvertretende
NKR-Vorsitzende, Sabine
Kuhlmann.
Wenn überkomplexe Gesetze
von einer Verwaltung umge-
setzt werden sollten, die unter
Personalmangel und Verzöge-
rungen bei der Digitalisierung
geprägt sei, nehme die Über-
lastung besorgniserregende
Ausmaße an, warnte der
NKR-Vorsitzende, Lutz Goe-
bel.

Mut zur Lücke gefordert

Er forderte in der Gesetzge-
bung „mehr Mut zur Lücke“
und erklärte: „Hätten wir leis-
tungsfähigere Strukturen,
würde ein Mehr an Regulie-
rung vielleicht weniger ins
Gewicht fallen.“ Dringend
notwendig sei zudem eine
neue Föderalismusreform. Po-
sitiv hob Lutz hervor, dass das
Bundeswirtschaftsministeri-
um zumindest inzwischen er-
kannt habe, dass vereinfachte
Prozesse notwendig seien, um
die angestrebte „Grüne Trans-
formation“ umzusetzen. (DPA)

Bürokratie wird
immer teurer
Rekordbelastung durch neue Gesetze

ANZEIGE

KLABENzeit

ANZEIGE

„MEINE PRIVATE
ENERGIEWENDE“
Heute in der neuen*

*in einer Teilauflage

ANZEIGE

Weniger Schnickschnack

Mehr BLING BLING!

Schauen Sie rein
2 x in Bremerhaven:

Langener Landstr. 184

Mo. - Sa. 8.00 - 19.00 Uhr

HEUTE 10.00 - 16.00 Uhr

Bohmsiel, Am Lunedeich 190

Mo. - Sa. 8.00 - 19.00 Uhr

HEUTE 10.00 - 16.00 Uhr

www.Blumen-Peters.de
Verkauf sonntags nur im gesetzlichen
Rahmen. Angebote nur solange der Vorrat
reicht. Peters Blumen und Pflanzen GmbH

Tür- und Adventskränze

7,99 €
frisch gebunden, z. B. Nobilis,

25 cm, halbrund-

gebunden, nur

FAMILIENTAG,10.00 bis 16.00 Uhr

2. Weihnachtsausstellung
Familientag mit Besuch vom Weihnachtsmann!

Buntes Kinderprogramm in der Langener Land-

straße und Kindereisenbahn in Bohmsiel! Heißer

Apfelpunsch und unsere WWW warten auf euch

– Waffeln, Wurst und Wein

 16.00 Uhr

HEUTE in beiden Filialen!

Fliesen Kuhlmann
Uferstrasse 4 - 27568 Bremerhaven

Tel: 04 71 / 4 40 33
www.fliesen-kuhlmann.de

facebook.com/fliesenkuhlmann

Fliesen
glänzend
oder matt -
kauf bei
Heiner,

sei auf Zack!
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Philharmonisches Orchester Bremerhaven spielt Rachmaninow

In Bremerhaven ist das Bre-
denmoor als Kompensati-
onsgebiet für den Bau des
Hafentunnels renaturiert
worden. Dort wurden auf
70.000 Quadratmetern Torf
auch aus dem Tunnelaushub
aufgeschichtet und Dämme
als eine natürliche Barriere
angelegt, um das Wasser wie

in einer Wanne zu halten.
„Entstanden ist ein kleines
Naherholungsgebiet“, sagt
Biologin Ricarda von Rum-
mell von der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft BIS, in
dem es längst wieder nur so
kreucht und fleucht von In-
sekten, Amphibien und Vö-
geln.
Spazierwege führen ein-

mal durch und rundherum
um das kleine Moor, sie ver-
binden auch Lehe und Le-
herheide. „Die Leute hier
wollen die Wege“, hat von
Rummell schon festgestellt -
immer wieder seien bereits
Spaziergänger in dem Areal
unterwegs und Bauzäune
beiseitegeschoben. Dabei ist
das Gelände noch gar nicht
freigegeben, auch wenn die
Arbeiten abgeschlossen sind
und die technische Abgabe
schon stattgefunden hat.
Von Rummell ist heute mit

dem Umweltschutzamt und
dem Geologischen Dienst
des Landes unterwegs, um
sich ein Bild zu machen und
auch darüber zu sprechen,
wer sich um Pflege und Un-
terhalt des Moors kümmert,
wenn der Tunnel fertig ist.
Der Geologische Dienst

hat vier Messstellen angelegt
und startet nun mit einem
bis 2030 ausgelegten Moni-
toring, wie sich das Moor
entwickelt und vor allem: ob
das Wasser reicht fürs Moor.
Die Becken werden aus-
schließlich mit Regenwasser
gespeist, bis zu 4,20 Meter
hoch kann es sich stauen,
dann sorgen zwei Überläufe
für den Abfluss. „Aber im
Sommer wurde es schon
sehr trocken“, äußert der
Hydrogeologe Dr. Björn
Panteleit eine ganz andere
Befürchtung.

Zersetzendes Torf schädigt
das Klima

Ein Hochmoor entsteht,
wenn es über das ganze Jahr
hinweg viel regnet. Hoch-
moore werden auch „Regen-
wassermoore“ genannt und
wachsen nur rund einen
Millimeter höher pro Jahr.
Rund 1000 Jahre vergehen
also, ehe sich ein Meter Torf-
schicht bildet – kostbarer
Torf, der umweltschädlichen

Kohlenstoff bindet. Bis vor
50 Jahren wurde er hier aber
abgebaut und das ausge-
trocknete Gelände anschlie-

ßend als Weideland land-
wirtschaftlich genutzt,
schließlich bildete sich ein
dichter Wald, was die klima-

schädigende Zersetzung des
entwässerten Torfs deutlich
beschleunigte.
Als die Planer über den

Tunnelbau brüteten und
auch nach Ausgleichsmög-
lichkeiten für den Eingriff in
die Natur suchten, da seien
sie schnell aufs Bredenmoor
und dessen Renaturierung
gestoßen, sagt von Rummell.

Vor über zehn Jahren mit
den Arbeiten angefangen

Vor mehr als zehn Jahren be-
gannen hier schon die Arbei-
ten, schon bevor der erste
Tunnelbauer anrückte. „Das
war ein richtiger Birken-
wald, den wir gerodet ha-
ben“, sagt sie.
Bis zu vier Meter dick

wurde der Torf schichtweise
auf dem Areal verteilt - mit-
hilfe eines Pistenbullys:
Schwarztorf, Weißtorf,
Bunkerde. Die dunkle Pam-
pe neben der Baustelle hat
sich schnell in eine grüne
Fläche verwandelt. Binsen,
Röhricht aus Rohrkolben,
aber auch Erlen wachsen im
Moor. Alles hat sich selbst
gesät.

1000 Jahre pro Meter Torf
Das Bredenmoor ist als Ausgleich für den Hafentunnel renaturiert worden

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Das Jahrtausende
gewachsene Bredenmoor wur-
de in den letzten 100 Jahren für
den Torfabbau ausgebeutet
und landwirtschaftlich genutzt
– das Moor verdorrte. Aber
jetzt ist es zurück: als kleines
Hochmoor, von Menschenhand
geschaffen am Hafentunnel.

Direkt neben der Straße: das renaturierte Bredenmoor. FOTO: SCHESCHONKA

2014: Das Luftfoto zeigt die gerodeten Flächen neben der Cherbour-
ger Straße. Das Moor war viele Jahre trockengelegt. FOTO: SCHEER

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Biologin Ricarda von Rummell
von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft BIS

„Das war ein richtiger Birkenwald,
den wir gerodet haben.“

it den Themen der Konzertprogramme
stellt das Philharmonische Orches-
ter Bremerhaven immer

wieder völlig neue Beziehun-
gen zwischen den gespiel-
ten Werken her. Im 3. Sin-
foniekonzert am 27. und
28. November liegt die
Verbindung in der
Tonart d-Moll, die
auch als die „die
ernste Tonart“ be-
zeichnet wird und da-
mit perfekt zur dunklen
Jahreszeit passt. Eröffnet
wird das 3. Sinfoniekon-
zert von Sergei Rachmani-
nows Fragment gebliebener Ju-
gendsinfonie, die er mit 17 Jahren
komponierte. Darin kann er sein Vorbild Tschai-
kowski nicht verleugnen, ist aber auch schon
ganz entschieden auf seinem eigenen Weg.

M Einen neuen Weg beschritt Wolfgang Amadeus
Mozart, der sich als komponierender Solist

in seinem 20. Klavierkonzert ganz
neu erfand, sodass seinem Vater

nach der Uraufführung in
Wien „Tränen in den Augen
standen“. Dabei erschloss
sich Mozart Bereiche ei-
nes romantischen Musi-
zierens, die bis heute zu
Herzen gehen. Als Solist
wird einer der profilier-
testen deutschen Pianis-
ten zu erleben sein, denn
Matthias Kirschnereit kehrt

für dieses Konzert nach vie-
len Jahren nach Bremerhaven

zurück. Das Konzert beginnt am
Montag, 27. November, um 20 Uhr im

Großen Haus. Im Anschluss gibt es ein
Meet&Greet. Am Dienstag, 28. November, fängt
das Konzert um 19.30 Uhr an. FOTO: NAVAEE

Dramatik und Romantik im Sinfoniekonzert

BREMERHAVEN/NESSE. Die Nie-
dersächsische Landesbehör-
de für Straßenbau und Ver-
kehr hat im Februar 2023
mit der Instandsetzung der
Moorbrücke an der An-
schlussstelle Bremerhaven-
Süd begonnen. Aufgrund der
Witterung werden die Arbei-
ten nun bis ins kommende
Jahr dauern.
Weiterhin wird für die Ar-

beiten die Fahrtrichtung der
A27 von Bremerhaven Rich-
tung Bremen gesperrt. Der
Verkehr wird über die Gegen-
fahrbahn geführt. Die An-
schlussstelle Bremerhaven-
Süd Richtung Süden bleibt für
die Bauarbeiten voll gesperrt.
Die eingerichteten Umleitun-
gen bleiben bestehen.
Wer aus Richtung Cuxha-

ven die Abfahrt Bremerha-

ven-Süd nutzen möchte,
sollte bereits die Abfahrt
Bremerhaven-Wulsdorf be-
nutzen. Wer auf der A27 aus
Richtung Bremen kommt,
kann bereits in Stotel abfah-
ren und wird von dort zur
B6 geleitet oder ebenfalls die
Abfahrt Bremerhaven-Wuls-
dorf nutzen. Der Fuß- und
Radverkehr werde laut Be-
hörde örtlich umgeleitet. (SJ)

Arbeiten dauern länger
Instandsetzung der Moorbrücke: Umleitungen bleiben BREMERHAVEN. Zum Advents-

markt laden die Nordgemein-
den am Sonntag, 3. Dezem-
ber, ein. Los geht es im Ge-
meindehaus der Johanneskir-
che, Vor dem Grabensmoor 4,
um 10 Uhr. Es wartet ein bun-
tes Programm mit Kunsthand-
werk-Verkaufsständen auf die
Besucher. Um 12, 14 und um 16
Uhr geht es mit verschiede-
nen Chören und Musikgrup-
pen der Nordregion auf eine
musikalische Reise.

Buntes Programm

Adventsmarkt der
Nordgemeinden

MITTE. Eine Nacht im Museum verbringen und dabei Einblicke in
die Möglichkeiten der Informatik erhalten – das können Interes-
sierte beim diesjährigen „Koggethon“. Die Hochschule Bremerha-
ven und das Deutsche Schifffahrtsmuseum (DSM) laden gemein-
sam zu der 4. „Langen Nacht der Informatik“ am Sonnabend, 2.
Dezember, ab 18 Uhr ein. Unter dem Motto „Programmieren
rund um die Kogge“ dreht sich die ganze Nacht lang alles um das
Schiff und Computer. Eingeladen sind Interessierte ab 16 Jahren
Die Mitnahme eines eigenen Notebooks ist sinnvoll, aber nicht
Pflicht. Die Anmeldung ist bis Sonntag, 26. November, im Inter-
net möglich. informatik.hs-bremerhaven.de/koggethon

Nachts im Museum Programmieren lernen
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Aus der Seestadt

ANZEIGE

www.klinikum-bremerhaven.de/events

EINLADUNG

Weitere Informationen und kostenlose
Anmeldung über den QR-Code oder auf:

ZUM PATIENTEN-INFOTAG
2.12.2023 von 10 Uhr bis 12 Uhr

LIVE Vorträge von:
PD Dr. med. Jörg Ebmeyer,
Chefarzt der Klinik für Hals-,
Nasen-, Ohrenheilkunde

Dr. Svenja Tietgen,
Oberärztin der Klinik
für Akutgeriatrie und
geriatrische Früh-
rehabilitation

Entstehung und Linderung von
SCHLUCKBESCHWERDEN

BERATUNG
SpezialERNÄHRUNGund Diät

Vor Ort

kostenlose Teilnahme
begrenzte Teilnehmerplätze
vorherige Anmeldung erforderlich

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mi., 29. November
Sievern
Alte Schule
Burgstraße 2
von 16:30 – 20:00 Uhr

Do., 30. November
Midlum
Windmühle
Am Mühlenweg
von 16:30 – 19:30 Uhr

Fr., 1. Dezember
Bremerhaven
Ikea
Weserstraße 1i
von 12:00 – 17:30 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

Geestemünde geestemuende Quartier Geestemünde

geestemuende.de

Dezember 2023

Die Gastgeber hinter den Türchen des „Lebendigen
Adventskalender“ haben für ihre Gäste eine kleine
„„Veranstaltung“ vorbereitet. Das kann ein Lied, ein Gedicht,
eeiinne Lesung oder eine ganz andere Überraschung sein.
Viele laden ihre Gäste im Anschluss noch zu Glühwein, Tee,
heißem Kakao und Plätzchen ein – dafür mussman allerdings
den eigenen Becher dabei haben, also: nicht vergessen.

LEBENDIGER
ADVENTS-
KALENDER

7

Familien-
zentrum
Georgstr. 3

18 Uhr

13

Stilelegance
Rheinstr. 106

17 Uhr

19

GTV Turnhalle
Allmersschule
Allmersstr.

18 Uhr

2

Historisches
Museum
An der Geeste

14-16 Uhr

8

Familien-
zentrum
Robert-Blum-
Str. 3

18 Uhr

14

Weihnachts-
lieder Kinder
& Jugendchöre
Christuskirche
Schillerstr. 1

18 Uhr

20

MalteserHilfs-
dienst e.V.
Grashoffstr.
33

16-18 Uhr

3

Standort-
management
Geestemünde
Schillerstr. 64

18 Uhr

9

Hausgemein-
schaft Jobst
Lilienthalstr. 5

18 Uhr

15

Süder Treff
Isländer
Platz 3

17 Uhr

21

Stadtteil-
konferenz
Holzhafen

17:50 Uhr

4

NABU
Grashoffstr.
21a

18 Uhr

10

Gewinnspiel
auf Facebook
& Instagram

16

Karl Lorenzen
An der
Mühle 35

16-17 Uhr

22

Blum/Ring
Bismarckstr. 2

18 Uhr

11

Juwelier Rau-
scher-Hillje
Grashoffstr.
23a

ab 16 Uhr

17

Marienkirche
An der
Mühle 12

18 Uhr

23

Buchhandlung
Memminger
Grashoffstr. 11

9–13 Uhr

6

Fundus
Georgstr.
78–80

16-18 Uhr

12

Allmers-
schule
Allmersstr. 2

17 Uhr

18

Buchhandlung
Hübner
An der
Mühle 34

17 Uhr

24

Fröhliche
Weihnachten!

1

Ballettschule
Dance Art
Georgstr. 50

18:30 Uhr

5

Möbelshop
Georgstr.
50-52

17 Uhr
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SURHEIDE. Die nächste Stadt-
teilkonferenz Surheide findet
am Donnerstag, 30. Novem-
ber, um 19 Uhr in der Pausen-
halle der Surheider Schule,
Isarstraße 58, statt. Für das
Team der Stadtteilkonferenz
wird eine Jugendvertreterin
oder ein Jugendvertreter ge-
sucht. Neue Teilnehmer sind
wie immer herzlich willkom-
men.

Stadtteilkonferenz

Jugendvertreter
werden gesucht

GRÜNHÖFE. Was macht der
Weihnachtsmann im Som-
mer? Diese und andere Dinge
rund um Advent und Weih-
nachten werden in der Ad-
vents-Zaubershow im BSC-Ver-
einsheim, Marschbrookweg
147, verraten. Am Sonntag, 3.
Dezember, um 15 Uhr tritt
dort Volkmar Karsten auf. Ein-
geladen sind Kinder ab 6 Jah-
ren und ganze Familien. Der
Eintritt ist frei, Reservierung:
Tel. 0178/8722404.

BSC-Vereinsheim

Zaubershow
zum Advent

MITTE. Die Philosophische Ge-
sellschaft lädt unter dem The-
ma „Erkenntnis als Kränkung
des Menschen?“ zum Vortrag
von Prof. Dr. Carl Friedrich
Gethmann, Universität Sie-
gen, ein. Er spricht am Mitt-
woch, 29. November, um 19
Uhr im Deutschen Auswande-
rerhaus, Kalliope-Saal über
Klimaforschung und Klimapo-
litik und Wissenschaftsphilo-
sophische und ethische Fra-
gen dazu. Am Beispiel des Kli-
mas stellt der in Erkenntnis-
philosophie und politischen
Beratungsfunktionen erfahre-
ne Referent grundsätzliche
Probleme unserer Wissen-
schaftsorientierung dar und
die sich daraus ergebenden
ethischen Fragen.

Ethische Fragen zum Klima

Professor
hält Vortrag

GEESTEMÜNDE. Sind Denkmale
Monumente für die Ewigkeit
oder überflüssig? Diesen und
anderen Fragen widmet sich
die Wanderausstellung „Liebe
oder Last?! Baustelle Denk-
mal“ der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz, die aktuell im
Historischen Museum gezeigt
wird. Für alle Interessierten
bieten die ehrenamtlichen
Ortskuratoren regelmäßig
kostenlose Führungen an. Die
nächsten Termine finden statt
am: Freitag, 1. Dezember, um
13 Uhr; Sonnabend, 16. De-
zember, um 10 Uhr; Mittwoch,
20. Dezember, um 14 Uhr. An-
meldung: Tel. 0471/308160.

www.denkmalschutz.de

Historisches Museum

Führungen durch
Wanderausstellung

as Einkaufen im Supermarkt gleicht
manchmal einem Rennen: Jeder will
der Schnellste an der Kasse sein -

wahrscheinlich, um möglichst schnell sein
Geld loszuwerden. Auf dem Weg dahin
spielen sich unglaubliche Szenen ab, wenn
die Menschen mit vollgepackten Einkaufs-
wagen zwischen den Kassen hin- und her-
wechseln, nur um eine weitere Minute sparen zu können. Das
Ganze erinnert ein bisschen an den morgendlichen Berufsver-
kehr auf einer Hauptverkehrsstraße mit mehreren Spuren -
nur das Hupen fehlt. Ob es an der Kasse eventuell dafür ein-
mal eine Lösung geben wird, ist offen. An anderer Stelle gibt
es sie aber schon: an der Wurst- und Fleischbedientheke. Dort
ist alles streng organisiert. Ohne Fleischmarke mit laufender
Nummer, die rechtzeitig vorher gezogen werden muss, gibt es
nichts. Vordrängeln ist nicht möglich - außer durch Taschen-
diebstahl oder Raubüberfall. Solche Vorfälle wurden uns von
der Polizei aber noch nicht gemeldet. Große Tafeln im Markt
informieren darüber, welche Nummer gerade an der Reihe ist,
sodass lange Warteschlangen eigentlich nicht nötig sind.
Doch ein paar Mal im Jahr stößt auch dieses System an seine
Grenzen. Kurz vor Feiertagen herrscht ein riesiger Andrang.
Ist auch nachvollziehbar: Es gibt ja nie wieder was. So betrug
die Wartezeit alleine am Tag vorm Tag der Deutschen Einheit
durchschnittlich etwa 20 Minuten. Und da zwischendurch
auch immer wieder Wartende aufgaben, war die Wartezeit
eben nicht abzuschätzen. Die Folge: große Menschenpulks
rund um die Theke. „Oh je“, beklagte sich eine ältere Dame.
„Wie soll das denn erst zu Weihnachten werden? Bekommt
man dann einen Termin nach telefonischer Anmeldung?“
Hmm, das sollte doch eigentlich einfacher zu lösen sein. Wie
wäre es denn mit einer App fürs Handy? Vielleicht so ähnlich
wie die Fahrplanapp des VBN? Man gibt ein, wann man ein-
kaufen möchte, und bekommt freie Termine angezeigt. Nach
dem Buchen erscheint dann in der App in Echtzeit die voraus-
sichtliche Abweichung in Minuten. Zudem sollte es eine
Alarmfunktion geben, die rechtzeitig Bescheid gibt. Aber
noch einfacher geht es mit zwei Dingen, die jeder Haushalt
hat: Kalender und Tiefkühltruhe. Wozu der Kalender ist? Dann
kommen die Feiertage nicht so plötzlich. Christoph Bohn

D
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Moment mal ...

Stau im Supermarkt
Olga Gurinova ist flink und
arbeitet gewissenhaft. Neue
Gäste kommen, sie bereitet
ein Zimmer im Boarding-
house vor. Endabnahme.
Nachmittags paukt die Frau
aus Moldawien mit Kollegen
- auch Ukrainerinnen -
Deutsch. Die Mitarbeiter ge-
ben ihre Zeit, das Hotel-Un-
ternehmen Im Jaich bezahlt
den Unterricht. Das ist der
Deal. Diese Art der Perso-
nalgewinnung hat sich be-
währt, sagt Rüdiger Magows-
ky, der den Standort Bremer-
haven leitet. Selbst die ersten
Ukrainerinnen arbeiten - so-
fern sie nicht in ihre Heimat
zurück sind - weiter im Hau-
se.
Die Integration fremdspra-

chiger Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter durch kostenlose
Deutsch-Kurse hat der Jury
beim Bremer Tourismuspreis
besonders gefallen. Im Jaich
hat dabei für Bremerhaven
in der Kategorie Nachhaltig-
keit gewonnen.

„Real-Labor“ für die
Tourismusforschung

„Das ist eine schöne Aner-
kennung für das, was wir
tun“, so Hans Jaich, der mit
seinem Bruder die Geschäfte
führt. Im Jaich ist mit Boots-
liegeplätzen und Beherber-
gungsangeboten vorwiegend

an der Ostsee unterwegs; der
Firmensitz ist in Kappeln.
Jaich sieht es letztlich als
Verpflichtung an, sich als
Unternehmen für Umwelt-
schutz, das Klima, für mehr
Nachhaltigkeit einzusetzen.
Hotel und Boardinghouse
sind „Real-Labore für einen
nachhaltigen Tourismus“ ge-
worden. „Die Unterneh-
mensführung beweist, dass
sich Ökologie und Ökono-
mie nicht ausschließen“,
hieß es bei der Preisüberga-
be.

Engagement färbt
auf Mitarbeiter ab

Dabei freut sich Hans Jaich,
dass das Engagement auf Be-
schäftigte ins Private abfärbt
und Gäste inspiriert. Mehre-
re wissenschaftliche Studien
sind schon publiziert. Jetzt
soll die Hochschule Bremer-
haven ran. „Der entschei-
dende Faktor ist die An- und
Abreise“, sagt Hans Jaich.

Die Studenten sollen am
Beispiel von Im Jaich Ideen
entwickeln, wie die Gäste
sich klimafreundlich auf den
Weg machen können und
wie das Unternehmen sie
motivieren und unterstützen
kann.
In einer kleinen Broschüre

hat sich angesammelt, was
bei Jaich schon umgesetzt
ist. „Vieles ist für uns schon
so selbstverständlich“, sagt
Magowsky. Manche Maß-
nahmen müssen neu geregelt
werden. Wenn Gäste bei ei-
nem mehrtägigen Aufenthalt
auf eine Zwischenreinigung
verzichtet haben, ließ das
Unternehmen dafür bisher
einen Baum pflanzen. Künf-
tig wächst bei Dorum eine
Blühwiese. Die Bienenvöl-
ker auf dem Dach bekom-
men einen neuen Imker. Die
lang gewünschte Solaranlage
scheint auf der Zielgeraden
zu sein. Alte Kühlschränke
in den Boardinghouse-Ap-

partments werden gegen
neue Geräte ausgetauscht,
um Strom zu sparen. Die
Outdoor-Stühle werden
nicht weggeworfen. Sie sol-
len aufgearbeitet und eine
neue Bespannung bekom-
men, nennt Magowsky eine
weitere Maßnahme. Ihm
geht es um Ressourcenscho-
nung. Ein Bremerhavener
Segelmacher-Betrieb wird ei-
nen Kostenvoranschlag vor-
legen.

10.000 Zigarettenkippen
aus Hafenbecken gefischt

Vielleicht organisiert der Ha-
fenmeister mit seinem Team
auch einen dritten Hafen-
putztag. Dabei werden Skip-
per und Gäste aus den bei-
den Häusern gebeten, mit
Keschern Müll aus dem
Neuen Hafen zu fischen.
Dabei kommt Magowsky
über eine Zahl bis heute
nicht hinweg: Mehr als
10.000 Zigaretten-Kippen
haben die Helfer in nur vier
Stunden aus dem Wasser ge-
angelt. Ein einziger Zigaret-
tenfilter soll 1000 Liter Was-
ser verseuchen.
Mit solchen Aktionen

könnte auch die Jury für den
Deutschen Tourismuspreis
überzeugt werden. Denn Im
Jaich ist unter den letzten
fünf Nominierten. Die Ge-
winner werden am 23. No-
vember gekürt.

Gastgebermit „grüner“ Idee
Das Unternehmen Im Jaich hat den Nachhaltigkeitspreis bekommen

VON URSEL KIKKER

BREMERHAVEN. Das Hotelunter-
nehmen Im Jaich in Bremerha-
ven mit seiner Marina und dem
Boardinghouse macht wegen
seiner Nachhaltigkeit von sich
reden. Nach der Auszeichnung
auf Landesebene winkt jetzt so-
gar der Deutsche Tourismus-
preis.

Im Hotel Im Jaich am Neuen Hafen hat man sich auf den Weg gemacht zu mehr Nachhaltigkeit. FOTO: SCHESCHONKA

Olga Gurinova ist aus Moldawien nach Bremerhaven gekommen.
Sie arbeitet im Housekeeping bei Im Jaich und bereitet ein Apparte-
ment für neue Gäste vor. Dazu gehören neue Gardinen. FOTO: KIKKER
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Rüdiger Magowsky,
Standortleiter Bremerhaven

„Vieles ist für uns
schon so

selbstverständlich.“

ANZEIGE

Information der BEG logistics GmbH

Bremerhavener

Abfuhrkalender 2024
Wichtig!

Die neuen Abfuhrtermine
entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender 2024, der an alle Bremerhavener
Haushalte am Sonntag, 3. Dezember 2023 verteilt wird.

Der neue
Abfuhrkalender heute
schon online unter
www.beg-bhv.de und
in unserer App
„BEG Abfuhrkalender
Bremerhaven“.

Achtung:
Beim Abfuhrkalender
2024 haben sich
Änderungen bei der
Restmüll-,
Altpapier- und Wert-
stoffsammlung
ergeben.

Bremerhavener

Abfuhrkalender
¢ 2024

¢ BEG logistics GmbH, Zur Hexenbrücke 16, 27570 Bremerhaven ¢ Telefon: 04 71/186-5 55
¢ Der Abfuhrkalender als App für Smartphones: www.beg-bhv.de ¢ E-Mail: info@beg-bhv.de

Der neue Abfuhrkalender auch
online unter www.beg-bhv.de
und kostenlos in unserer App
„BEG Abfuhrkalender Bremerhaven“

ANZEIGE

Dr. Walter Schmel
Rechtsanwalt, Notar a.D.
Fachanwalt für Erbrecht und
Verwaltungsrecht
Mediator

Erbrecht kinderloser Ehepaare
I.

KinderloseEhepaare denken häufig
beimTodeeines der Ehepartnerwür-
de der andere alleine erben. Dieser
Gedanke ist falsch. Bei gesetzlicher
Erbfolge erben nebendem länger le-
bendenEhegatten dieEltern. Sollten
dieEltern verstorben sein erben die
Abkömmlinge der Eltern, d. h. die Ge-
schwister undHalbgeschwister und
falls diese vorverstorben sind erben
dieNeffen undNichten.

II.

Grundsätzlich erben nebendemEhe-

gatten dieEltern 1/4 desNachlasses.
Wennder Verstorbenemit seinem
Ehepartner eineGütertrennungsver-
einbarung getroffen hat, erben dieEl-
tern sogar dieHälfte desNachlasses.

III.

Ist das Vermögenunter denEheleuten
nicht gleichmäßig verteilt, sondern
eventuell dasHaus allein auf den
Namendes verstorbenenEhepartner
steht, kann dies zur Folge haben, dass
das halbeHaus an dieEltern des ver-
storbenenEhepartners fällt bzw. an
dessenGeschwister. DieseProble-
matik bedarf dringenderÜberprüfung

undBeratung. KinderloseEhepaare
müssen sich beraten lassen und
ggf. testamentarischeRegelungen
treffen.

IV.

Wenn kinderloseEhepaare sich
testamentarisch zuAlleinerben ein-
setzen, entfällt ein solchesErgeb-
nis. Der Ehepartner erbt alleine. Zu
berücksichtigen bleibt dann, dass
noch lebendeEltern desVerstorbe-
nenPflichtteilsansprüche haben. Die
Pflichtteilsansprüche entfallen,wenn
dieEltern vorverstorben sind.

Parallel zu demTestament sollte
daher ergänzendmit denEltern ein
Pflichtteilsverzichtsvertrag abge-
schlossenwerden, der unbedingt der
notariellenBeurkundungbedarf.

LassenSie sich auf jedenFall durch
einenFachanwalt beraten.

Dr.Walter Schmel
Rechtsanwalt, Notar a. D.
Fachanwalt für Erbrecht
Mediator

Grashoffstraße 7 · 27570 Bremerhaven · Tel. 0471 95200-0 · www.schmel.de

UNSER EXPERTENTIPP INFORMIERT
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BREMERHAVEN. Im vergange-
nen Jahr feierte der erste
komplett in Bremerhaven
spielende „Tatort: Donuts“
Premiere. Der Regisseur - ein
waschechter Bremerhavener
- dreht momentan einen
Weihnachts-„Tatort“ für Ra-
dio Bremen. Drehstart für
den Film mit dem Arbeitsti-
tel „Driving Home for
Christmas“ von ARD Degeto
und Radio Bremen war be-
reits Anfang November.

Hauptfigur Liv Moormann
ist ein „Leher Brit“

Auch, wenn diesmal nicht
in Bremerhaven gedreht
wurde, spielt Bremens
Schwesterstadt zumindest
gedanklich eine Rolle, ver-
rät ein Sprecher von Radio
Bremen. Nicht nur, weil der
Regisseur Sebastian Ko aus
Bremerhaven stammt.
Hauptfigur Liv Moormann,
gespielt von Jasna Fritzi
Bauer, ist ein „Leher Brit“,
wie im „Tatort: Donuts“ er-
zählt wurde.
Diesmal wird Linda Selb,

gespielt von Luise Wolfram,
am Feiertagsdienst zu ei-
nem Tatort gerufen. Kapi-
tän Hendrik Wilkens (Mat-
thias Freihof) liegt erschos-
sen in seinem Zimmer. Er

und sein Ehemann (Rainer
Sellien) hatten einen philip-
pinischen Matrosen (Jernih
Agapios) über die Feiertage
bei sich aufgenommen. Zu-
sammen mit seinen Kin-
dern (Pia Barucki, Robert
Höller, Rana Farahani) und
Enkelkindern sollte es ein
besinnliches Weihnachts-
fest werden. Für Liv Moor-
mann und Linda Selb sieht
es nach Raubmord aus,

doch ging es bei der Familie
Wilkens wirklich so harmo-
nisch zu?

Dreharbeiten in Bremen
und Umgebung

Die Dreharbeiten dauern
bis zum 6. Dezember und
finden in Bremen und Um-
gebung statt. „Driving
Home for Christmas“ wird
im Winter 2024 ausge-
strahlt. (SJ)

Bremerhavener führt Regie
Weihnachts-„Tatort“: Regisseur stammt aus der Seestadt

Der gebürtige Bremerhavener Sebastian Ko (von links) führt wieder
Regie beim Bremer Tatort. Jasna Fritzi Bauer und Luise Wolfram sind
die Ermittler, Christoph Krauss ist der Kameramann des Fernseh-
films. FOTO: KORNEDING/RADIO BREMEN Der Tausch-Rausch in der Kli-

maschutz-Werkstatt geht in
die nächste Runde: Von Mon-
tag biss Freitag, 4. bis 8. De-
zember, darf in der Klima-
schutz-Werkstatt, Prager Stra-
ße 15, täglich von 10 bis 16
Uhr Kinderspielzeug in allen
Variationen getauscht wer-
den. Bei der ersten Spielzeug-
Tauschwoche für Kinder bis 12
Jahre in der Klimaschutz-
Werkstatt darf von Legostei-
nen über Puppen bis zu Brett-
oder Kartenspielen alles mit-
gebracht werden.

Für Kinder bis 12 Jahre

Spielzeug tauschen
statt kaufen

BREMERHAVEN. Auf der Weltkli-
makonferenz haben sich im
vergangenen Jahr neun neue
Länder zu einem raschen Aus-
bau der Offshore-Windenergie
verpflichtet. Ein Baustein zum
Erreichen der Ziele ist der Wis-
sensaustausch. Daher lädt die
Hochschule Bremerhaven zum
„German-Japanese Symposium
with focus on Renewable Ener-
gy Ressources“ vonMontag, bis
Mittwoch, 27. bis 29. November,
ein. Schwerpunkte sind die Off-
shoreWindenergie undWas-
serstofftechnologien. Anmel-
dungen sind im Internet mög-
lich. https://t1p.de/jb15c

Hochschule

Symposium zur
Windenergie
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Aus der Seestadt

Die Show für Weihnachtsmuf-
fel und Weihnachtsfans zu-
gleich startet am Sonntag, 26.
November, 18 Uhr, im
Theater im Fischereihafen.
Lars Redlich präsentiert Co-
medy, Konzert und Showtime
zur Weihnachtszeit und viel
Neues und Lustiges rund um
das Thema Weihnachten. Au-
genzwinkernd, aber auch be-
sinnlich – jeder kommt auf
seine Kosten. Mit Texten und
Liedern von Loriot über Len-
non bis zum unvermeidlichen
„Last Christmas“.

Eine Show für
Weihnachtsmuffel

Lars R edlich tritt mit einer Weih-
nachtsshow auf. FOTO: KHAWATMI

FISCHEREIHAFEN. Es darf wieder
gelacht werden – das Team
des Salondampfers MS Hansa
präsentiert den Silvesterklas-
siker „Dinner for One“ zusam-
men mit feinem Essen Für die
Veranstaltungen am 6., 7., 8.
und 9. Dezember, sowie am
16. und 17. Dezember und am
28., 29. und 30. Dezember
gibt es an Bord der MS „Han-
sa“ nur noch wenige Restkar-
ten. Die Abendveranstaltun-
gen beginnen um 18.30 Uhr.
Karten: Tel. 0471/931 58 88
oder per E-Mail an ticket
@bbumbh.de.

Nur noch wenige
Restkarten

Der Klassiker „Dinner for One“
wird auf der Hansa gezeigt. Es
gibt noch Karten. FOTO: PR

MITTE. Das Netzwerk Business and Professional Women (BPW)
Bremerhaven lädt ein, am Donnerstag, 30. November, um 19 Uhr
mit der Designerin Yulia Ink frischen Wind in den Kleiderschrank
zu bringen. In ihrem Pop-up-Store, Bürgermeister-Smidt-Straße
11, ist mehr über Inks Werdegang zu erfahren, und es dürfen ger-
ne Fragen gestellt werden. Ihre kreative Mode wird nicht nur auf
Fotos präsentiert, sie darf auch angefasst werden. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich bei der BPW-Vorsitzenden Irm-
hild Paetz-Beutler unter Tel. 0160/1500142 oder per E-Mail an
veranstaltungen@bpw-bremerhaven.de.

Kreative Mode aus dem Pop-up-Store

WULSDORF. Nach langer Zeit laden die Kinder und Lehrkräfte der
Fichteschule, Heidacker 13, wieder zu einem Weihnachtsbasar
ein. Am Donnerstag, 30. November, werden von 15 bis 17.30 Uhr
gebastelte Weihnachtsartikel in den Klassen angeboten und ein
Weihnachtscafé geöffnet. Der Erlös geht an den Förderverein der
Fichteschule und kommt somit den Kindern zugute.

Gebasteltes beim Basar in Fichteschule

Die frühere Lehrerin Sabine
Bartel hat im Alter von 68
Jahren ihre Doktorarbeit
vollendet - sie ist ein Plädo-
yer für den Lernort Zoo. Wie
sehen Eisbärenhaare unter
dem Mikroskop aus? Das er-
fahren die Kinder in der
Zooschule. „Experimente ge-
hören zur Zooschule - for-
schendes Lernen ist beson-
ders wichtig, sagt Sabine
Bartel.
In Bremerhaven hat die

Lehrerin aus Geestland
Hunderten Kindern Biologie
und Chemiekenntnisse ver-
mittelt – und wusste, dass
das Auswendiglernen von
Fakten im Klassenraum
nicht die beste Methode ist.
Sie hat den Zoo am Meer zu
ihrem Klassenzimmer ge-
macht. Als Pensionärin hat
sie mit 68 Jahren ihre Dok-
torarbeit vollendet – ein Plä-
doyer für Zoos als außer-
schulischen Lernort. Mittler-
weile ist Sabine Bartel 69
Jahre – doch die Füße legt
die ehemalige Lehrerin des
Lloyd-Gymnasiums selten
hoch.

Duch Zufall im Studium
in Bremerhaven gelandet

In Kiel geboren, in Schwerte
in Nordrhein-Westfalen auf-
gewachsen, verschlug es die
Pädagogin durch Zufall im
Studium nach Bremerhaven.
Ein Dozent der Bochumer
Uni, an der sie studierte,
liebte Exkursionen und Mee-
resbiologie. Und so landete
damals noch Sabine Lorent-
sen mit ihrer Examensarbeit
1977 am Institut für Meeres-
biologie in Bremerhaven. Ei-
ne Einrichtung, die heute im
Alfred-Wegener-Institut für
Polar- und Meeresforschung
aufgegangen ist.

Sie blieb – nicht zuletzt,
weil sie sich in einen wasch-
echten Bremerhavener Päda-
gogen verliebte, den sie 1979
heiratete. „Mein Mann Horst
und ich sind drei Tage nach
dem Kennenlernen zusam-
mengezogen und nun 44
Jahre verheiratet“, schildert
sie und lacht.

Bartel kann sich auch
Matheunterricht vorstellen

Momentan ist sie im Auftrag
des Schulamtes als Mentorin
tätig und unterstützt zwei
Quereinsteiger, die in Bre-
merhaven Lehrer werden
wollen. Für einen Besuch im
Zoo am Meer findet sie
trotzdem Zeit und freut sich,
an ihre frühere Wirkungs-
stätte zurückzukommen. Sie
hat sogar Französisch im
Zoo unterrichtet und kann
sich außerdem Matheunter-
richt vorstellen. „Die Größe
von Gehegen berechnen
oder Migranten Deutsch le-

bendig beibringen“, schlägt
sie vor.
Bartel hat früh gemerkt,

wie wertvoll außerschulische
Lernorte sind. „Kinder, die
im Klassenraum Probleme
haben, sind in der anderen
Umgebung aufgeblüht“,
schildert sie. Zoos haben

früh auf Zoopädagogik ge-
setzt - das hat Bartel in ihrer
Doktorarbeit aufgearbeitet.
Schon 1828 war „Natur-
unterricht“ ein Ziel der da-
mals noch sehr auf Zur-
schaustellung von Tieren
und wenig auf artgerechte
Haltung fokussierten Zoos.
Diese wandelten sich bis zu
den heutigen Artenschutz-
zentren, die die Tiere als
Botschafter sehen und
Schutzprogramme weltweit
unterstützen.

Zoo setzt früh auf Pädagogik

Auch der Zoo am Meer, des-
sen Geschichte Bartel von
den 1913 gegründeten „Tier-
grotten“ bis heute in der Ar-
beit aufgezeigt hat, setzte
früh auf Pädagogik: Bis 1953
führten Lehrer als Direkto-
ren den Zoo. 1975 entstand
der erste Zooschulraum.
Doch Zoobesuch ist nicht
gleich Zoobesuch.
„Wichtig ist das forschen-

de Lernen, dass Schüler
selbst Experimente oder Be-

obachtungen machen, aus-
werten und die Ergebnisse
mit den Mitschülern teilen“,
erklärt sie. Dabei musste
Bartel auch für ihre Idee
kämpfen, Gespräche führen
und viel Zeit investieren.
„Du kannst doch nicht mit
meiner Klasse in den Zoo
gehen, das wollte ich am
Schuljahresende machen,
wenn sie sich anständig be-
nommen haben“, bekam
Bartel noch 2014 zu hören –
Zoos sind für manche Päda-
gogen nur Ziel für den Wan-
dertag.
Die Maxime von Konrad

Lorenz „Nur, was man
kennt, das liebt man. Nur,
was man liebt, schützt man“,
hat sie an ihre Schüler wei-
tergegeben: „Das sind die
Politiker von morgen, die die
Welt verändern können.“
Für die Doktorarbeit sucht

sie einen Verlag. Die Arbeit
lebe von vielen praktischen
Beispielen – ein Handbuch
für Zoopädagogen und Leh-
rer.

Doktorarbeit im Alter von 68 Jahren geschrieben: Lehrerin Sabine Bartel mag außerschulische Lernorte

Zoo amMeer als Klassenzimmer
VON MAIKE WESSOLOWSKI

MITTE. Füße hochlegen im Ruhestand? Sabine Bartel hat lieber ei-
ne Doktorarbeit verfasst – mit 68 Jahren. Ihr Thema ist Zoopäda-
gogik. Sie weiß, warum Zoos wie der Bremerhavener Zoo am
Meer ein tolles Klassenzimmer sind. Auch für Mathe und Physik.

Sabine Bartel hat als Rentnerin eine Doktorarbeit über Zoopädagogik geschrieben. FOTO: SCHESCHONKA

Die Kinder lernen auch, wie sich die Felle der Zootiere anfühlen.
Dass Schüler selbst Beobachtungen machen können, sei wichtig,
sagt die frühere Lehrerin Sabine Bartel. FOTO: ZOO AM MEER
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Sabine Bartel, Lehrerin,
über die Kinder

„Das sind
die Politiker
von morgen,
die die Welt

verändern können.“

ANZEIGE

bremerhaven.de/weihnachtsmarkt

Meery
Christmas
27. Nov. bis 30. Dez. 2023
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Das ehemalige Karstadt-Ge-
bäude steht für vieles, was
man in der künftigen Innen-
stadt in Bremerhaven nicht
mehr haben möchte: viel
Leerstand, viel Beton, viel
Beliebigkeit. Der Abriss ist
allerdings nicht mehr fern -
direkt nach dem Weih-
nachtsmarkt könnte es
schon losgehen.

Stadt will öffentlich
über den Abriss informieren

Die Stadt teilt mit: Das Ab-
risskonzept ist fertig, die Ar-
beiten öffentlich ausge-
schrieben. Laut Ausschrei-
bung soll der Abbruch am 2.
Januar beginnen und bis
zum 31. Juli abgeschlossen
sein. „Anfang Januar soll das
Gebäude an die Abrissfirma
übergeben werden. Unmit-
telbar danach werden die
Arbeiten beginnen“, teilt
Oberbürgermeister Melf
Grantz mit. Was es bedeutet,
ein 180.000-Kubikmeter-Ge-
bäude auf 33.000 Quadrat-
metern Fläche wegzureißen,
während das Leben in der
Innenstadt drumherum wei-
tergeht, lässt sich bislang
schwer ausmalen: Es ist eine
Operation am offenen Her-
zen.
Die Stadt wird im Dezem-

ber bei öffentlichen Info-
Veranstaltungen ins Detail
gehen und die Auswirkun-
gen auf Anwohner, Ge-
schäftsleute und Besucher
mit den Betroffenen bespre-
chen. Beim Abbruch
schwingen heutzutage keine
Abriss-Birnen mehr, er wird
mit Baggern erfolgen. Trotz-
dem lässt sich bei so einem
Unterfangen nicht ganz ver-
meiden, dass es zeitweise
laut und dreckig wird. Auch
die Routen des Bauverkehrs

mit dem Beton-Schutt sollen
im Dezember bekannt gege-
ben werden.
Wie geht es nach dem Ab-

riss weiter? Oberbürgermeis-
ter Grantz hatte ursprüng-
lich angekündigt, mit einem
der interessierten Investoren
einen Anhandgabevertrag,
also eine Art Vorvertrag, un-
terzeichnen zu wollen, was
offenbar nicht gelungen ist.
„Die Verhandlungen mit
mehreren Investoren konn-
ten aufgrund der bekannt
schwierigen Situation, die
durch gestiegene Zinsen und
Baukosten verursacht wur-
de, bisher nicht zum Ab-
schluss gebracht werden“,
versucht Oberbürgermeister
Grantz die neuerliche
Schlappe zu erklären.
„Ich kann und will aber

nicht ausschließen, dass die
genannten Umstände am
Ende auch dazu führen
könnten, dass keine Verein-
barung mit einem Investor
erzielt wird. In diesem Fall -
und das habe ich bereits im
Mai öffentlich gesagt - sollte
die Stadt aus meiner Sicht

selbst als Investor auf dem
ehemaligen Karstadt-Grund-
stück tätig werden. Mir liegt
viel daran, schnellstmöglich
zu Ergebnissen zu kom-
men.“

Zurückhaltung
in der Koalition

Auf die Aussagen des Ober-
bürgermeisters reagiert
SPD-Fraktionschef Sönke
Allers zurückhaltend. Man
dürfe nicht mit Termin-Nen-
nungen falsche Erwartungen
aufbauen. „Ich begrüße den
Abriss“, sagt Allers, realisti-
scher sei es aber, zu sagen,
dass die Arbeiten im Jahr
2024 beginnen werden, ohne

ein Enddatum festzuschrei-
ben. Verschiebungen auf der
Zeitachse seien zu erwarten.
Und auch bei der Frage, wie
es nach dem Abriss auf dem
Grundstück weitergeht, dür-
fe es kein „Schnell-Schnell“
geben.
Derzeit gebe es eine bin-

dende politische Beschluss-
lage, dass die Stadt sich
nicht selbst als Investor en-
gagiere. Man müsse sich be-

wusst darüber sein, dass das
Projekt, das dort entstehe,
die Innenstadt jahrzehnte-
lang prägen werde. Da gelte
es, gut zu überlegen, und zur
Not auch abzuwarten, bis
der richtige Investor mit dem
richtigen Konzept anklopfe.
Es reiche nicht, dort einfach
eine öffentliche Einrichtung
unterzubringen.
Thorsten Raschen (CDU)

und Hauke Hilz (FDP) räu-
men ein, dass die Investo-
rensuche unter den aktuell
vorherrschenden Vorzeichen
schwierig sei - steigende Zin-
sen, steigende Baupreise. Da
sei es verständlich, dass die
privaten Investoren noch
einmal alles genau durch-
rechnen wollten. Sowohl
Raschen als auch Hilz leh-
nen ab, dass die Stadt selbst
als Investor auf dem Grund-
stück tätig werden sollte.

Investorensuche geht schief
Karstadt-Haus: Abbrucharbeiten beginnen im Januar - Stadt baut vielleicht selbst

VON JENS GEHRKE

BREMERHAVEN. Während es beim
Abriss des Karstadt-Hauses
nach Angaben der Stadt voran-
geht, muss Bremerhavens
Oberbürgermeister Melf Grantz
(SPD) bei der Investorensuche
die nächste Schlappe hinneh-
men. Muss die Stadt jetzt doch
selbst bauen?

Die ehemalige Karstadt-Immobilie soll ab Januar abgebrochen werden. FOTO: SCHESCHONKA
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Oberbürgermeister Melf Grantz (SPD)

„Die Verhandlungen
mit mehreren Investoren konnten
aufgrund der bekannt schwierigen

Situation, die durch gestiegene Zinsen
und Baukosten verursacht wurde, bisher
nicht zum Abschluss gebracht werden.“

LEHE. Danilo Cabaluz ist ein Ex-
perte lateinamerikanischer
Musik. In Chile ist er ein ge-
fragter Konzertgitarrist und
Komponist. Mit seinen Gitar-
ren begeistert er Menschen
verschiedener Länder und Kul-
turen. Authentisch und leben-
dig interpretiert er traditionel-
le und volkstümliche Rhyth-
men, stellt neue Verbindungen
her. Am Montag, 4. Dezember,
15 Uhr, tritt er im „Zentrum
seelische Gesundheit“ in der
Hafenstraße 126 (Sparkassen-
haus) auf. Der Eintritt frei.

Konzertgitarrist
tritt auf

Danilo Cabaluz tritt im Sparkas-
senhaus auf. FOTO: PR

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Das Weihnachtskonzert der Stadtkantorei unter der
Leitung von Eva Schad findet am Sonnabend, 23. Dezember, statt.
Das Konzert beginnt um 14.30 Uhr in der Christuskirche in der
Schillerstraße 1 in Geestemünde. Mit einer Aufführung des
Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach am 15. De-
zember 1963 hat das musikalische Leben der Evangelischen
Stadtkantorei begonnen. Eintrittskarten: Buchhandlung Hübener
(An der Mühle 34), Tourist-Info Mitte und Fischereihafen sowie
im City-Hotel (Schillerstraße 8) und online.

www.kreiskantorat-bremerhaven.de/konzerte/karten.

Vorverkauf für Weihnachtskonzert läuft

s sieht gut aus – das Grab meines Vaters. Al-
les ist hergerichtet für denWinter. Und es tut mir gut, dass es
so ist. Ich erinnere mich gern an ihn. Vielleicht hätten wir das

eine oder andere noch besprechen können. In mir bleibt die Ach-
tung vor ihm, dieWertschätzung für ihn und die Liebe zu ihm.
Vielleicht war mir dies, als er noch lebte, gar nicht so bewusst.
Jetzt ist es gut, dies zu wissen und irgendwie auch gut, einen Ort
zu haben, der erinnert. In diesen Tagen höre und lese ich so viel
Grausames. Aus Israel, aus dem Gazastreifen, aus der Ukraine und
manchmal, wenn noch Platz für eine Meldung dafür ist, aus den
vielen anderen Krisengebieten auf der Welt. Mir fällt da spontan
die Frage aus Psalm 8 ein: Was ist der Mensch, dass du seiner ge-
denkst? Was für eine Hoffnung für die Menschen des auserwähl-
ten Volkes Gottes, damals wie heute, steht dahinter. Was für eine
Idee, dass Gott sich erinnert, jedem einzelnen Menschen gedenkt.
Er gedenkt nicht nach ethnischen oder religiösen Kategorien. Gott
gedenkt des Menschen; jedesWesens, das er geschaffen hat. Was
bedeutet es da, dass Gott uns nach seinem Bild geschaffen hat? Et-
wa, dass Gott genauso grausam und irrational ist in dem, was er
tut, wie viele Menschen? Oder doch, dass wir Menschen hinter un-
seren Möglichkeiten zurückbleiben?
In den Kriegsgebieten werden die Leichen schnell verscharrt. Die
Gräber bleiben anonym. Nichts erinnert mehr an denMenschen,
der geachtet und geliebt wurde von seiner Familie, seinen Freun-
den. Und ich frage mich, ob es den Vätern undMüttern nicht weh-
tut, wenn sie ihre Kinder in den Krieg ziehen lassen oder ihren Tod
billigend in Kauf nehmen für ein religiös oder ideologisch moti-
viertes Ziel. Ist die Liebe zum eigenen Kind, zur eigenen Frau oder
zum eigenenMann so wenig wert, dass es sich lohnt die Geliebten
barbarische Kriege erleben zu lassen? Unsere eigene Vergangen-
heit ist voll solcher Geschichten. – Mein Großvater ist irgendwo an-
onym in der Westukraine begraben. Meiner Großmutter und mei-
ner Mutter stand kein Ort des Erinnerns zur Verfügung. Das hat
Spuren hinterlassen. An diesem Sonntag ist der Ewigkeitssonntag.
Ein Tag, an dem es das Angebot gibt, sich der Verstorbenen in den
Gottesdiensten oder am Grab oder ganz einfach im Herzen zu erin-
nern. Wer an diesem Tag aufbricht, um sich zu erinnern, tut es aus
Achtung, vor allem aber aus Liebe. Und ist es nicht das, was hinter
dieser Frage aus Psalm 8 steht? Nur aus diesem einen Grund, ge-
denkt Gott jedes einzelnen Menschen: aus Liebe. FOTO: PR

E
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Innehalten

Der Verstorbenen in
Liebe gedenken
Von Thomas Casper, Pastor der Evang.-luth.
Kirchengemeinden Stotel und Büttel

MITTE. Die Ateliergemeinschaft
Kunst-Werk/Werk-Kunst in
der „Alten Bürger“ 153 lädt
am ersten Adventssonntag, 3.
Dezember, von 11 bis 18 Uhr zu
einem gemütlichen Advents-
sonntag ein. Zwischen Kera-
mik, Schmuck, Wollartikeln
und Holzarbeiten kann gestö-
bert werden.

Kunst und Handwerk

LEHE. Die Verbraucherzentrale
bietet jeden Mittwoch von 13
bis 17 Uhr kostenlose Rechts-
beratung in Lehe an. Die Ex-
perten informieren in der Lut-
herstraße 7 über unterschied-
liche rechtliche Themen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Rechtsberatung in Lehe

GEESTEMÜNDE. Jeweils freitags
in der Adventszeit - am 1., 8.,
15. und 22. Dezember, um 18
Uhr - lädt die Ev.-luth. Marien-
und Christuskirchengemeinde
zu vier Adventsandachten in
die Marienkirche ein.

Vier Adventsandachten

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Notizen

GEESTEMÜNDE. Die „Omas ge-
gen Rechts Bremerhaven und
Umzu“ feiern ihr fünfjähriges
Bestehen. Das möchten sie
mit Gästen am Mittwoch, 29.
November, um 16 Uhr im Bar-
lachhaus am Holzhafen 8 fei-
ern. Die Gruppe setzt sich ein
für eine demokratische und
offene Gesellschaft.

OmasgegenRechts feiern

ANZEIGE

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis knackt 60.000 Euro-Marke

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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LEHERHEIDE. Bremerhaven war
bis in die 80er-Jahre geprägt
von der Kultur der dort statio-
nierten amerikanischen Trup-
pen. Unter ihnen waren viele
Jazzmusiker, die sich in „Chi-
co’s Place“ in der Rickmers-
straße trafen. Das „Can’t Stop
und Freunde“- Jazzquintett
erinnert mit dem Programm
„Come Again an Chico’s Pla-
ce“ an die Musik dieser Zeit.
Sonnabend, 2. Dezember,
19.30 Uhr, spielt die Band in
der Kulturwerkstatt hinter Al-
berts Huus. Eintritt: frei.

Jazzquintett spielt
in Kulturwerkstatt

Insgesamt fünf Musiker bilden
die Band „Can’t Stop“. FOTO: PR
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Aus der Seestadt

GEESTEMÜNDE. Mit einer Gedenkfeier zur Erinnerung an die Ver-
storbenen am heutigen Totensonntag, 26. November, um 10 Uhr
richtet sich das Bestattungsinstitut Koop, Grashoffstraße 8, an
Hinterbliebene, die sich keiner Religion zugehörig fühlen. Gestal-
tet wird die Gedenkstunde von der weltlichen Rednerin Kathari-
na Ziegler. Die Teilnahme steht jedem offen und ist kostenlos.

Weltliche Gedenkfeier am Totensonntag

GEESTEMÜNDE. Am Sonnabend, 2. Dezember, beantwortet die As-
trophysikerin Bettina Gerken die Frage: „Der Stern von Bethle-
hem - Mythos oder Wahrheit?“. Im Planetarium Bremerhaven,
Bussestraße 24, betrachtet sie die Weihnachtsgeschichte dabei
von der astronomischen Seite. Anmeldung: Tel. 0471/77755 oder
planetarium-bremerhaven@t-online.de.

Astrophysikerin zumWeihnachtsstern

BREMERHAVEN. Mehr Sicher-
heit für Menschen und
mehr Tierschutz: Alle Frak-
tionen stimmten in der Bür-
gerschaft dem Dringlich-
keitsantrag von rot-grün-ro-
ter Regierungskoalition und
CDU zu. Damit ist der
Sachkundenachweis für
Hundehalter, im Volks-
mund Hundeführerschein,
in Bremen und Bremerha-
ven auf den Weg gebracht.
Innensenator Ulrich Mäu-
rer (SPD) kündigte den Ge-
setzentwurf noch für De-
zember an.

Die praktische Prüfung
sollen Hundehalter in Bre-
merhaven und Bremen - an-
ders als etwa in Niedersach-
sen mit dem eigenen Hund
ablegen. „Sie kann dann
zeigen, dass ich mit meinem
Tier gut umgehen und kom-
munizieren kann“, sagte der
Bürgerschaftsabgeordnete
Philipp Bruck (Grüne).
Im Land Bremen der prak-
tische Sachkundenachweis
auch dann mit einem neuen
Hund erbracht werden,
wenn bereits ein Hund ge-
halten wurde. (SJ)

Praktische Prüfung
für Hundehalter
Sachkundenachweis ab Dezember

Hundehalter müssen auch im Land Bremen bald einen Hundefüh-
rerschein machen. FOTO: KAHNERT/DPA

Die „Ubena von Bremen“
steht derzeit aufgebockt auf
einer umzäunten Fläche an
der Labradorstraße unweit
des Hafenbeckens im Süden
der Stadt. Der bauchige
Rumpf aus Eichenholz wirkt
beeindruckend. Wer auf die
„Ubena von Bremen“ gelan-
gen möchte, muss eine enge
Leiter erklimmen, um in rund
10 Metern Höhe über die
Bordwand zu steigen.
Die Ehrenamtlichen des

Vereins Hanse-Koggewerft
sind jeweils am Mittwoch
und Sonnabend dort am Ar-
beiten. Sie bereiten das Schiff
auf die spätere Reparatur
durch Werft-Fachleute vor.
„Wir müssen die Schränke
ausräumen, die Kojen aus-
bauen, den Boden herausrei-
ßen, Wasser ablassen“, zählt
der 63-jährige Rainer Mon-
sees einige der Herausforde-
rungen auf.

Der gesamte Innenausbau
muss raus

Letztlich muss der gesamte
Innenausbau raus, damit die
Werft-Spezialisten später un-
gehindert von innen an die
Holz-Planken gelangen kön-
nen. Die Ehrenamtlichen Ge-
org Riemer, Elmer Rebstock
und Joachim Beermann un-
terstützen ihn dabei - mit Ak-
ku-Schrauber und Muskel-
kraft. Die Inneneinrichtung
dürfen die Vereinsmitglieder
in einem großräumigen Zelt
mit Regalen direkt neben der
Kogge verstauen. „Das wird
später alles wieder einge-
baut“, erklärt Monsees.
Inzwischen zeichnet sich

ab, dass die mühevolle Arbeit
nicht vergebens ist. Der stell-
vertretende Vereinsvorsitzen-
de Uwe Lah erklärt: „Wir
sind frohen Mutes, dass es
vorangeht.“ Er schränkt aber
auch ein: „Noch sind die
Aufträge zur Reparatur nicht
vergeben.“ Die Versicherung
werde für den Havarie-Scha-
den aufkommen. Weitere
Schäden, die das mehr als 30
Jahre alte Schiff aufweise,
sollen ebenfalls behoben wer-
den. Unter anderem sollen
das Schanzkleid und die In-
nenbeplankung in den Blick
genommen werden.
Für die Übernahme dieser

Kosten soll es von einem
wichtigen Finanzier eine feste
Zusage geben. Eine hervorra-

gende Nachricht. Nach dem
Werftaufenthalt soll das
Schiff dann sogar fit für die
nächsten Jahrzehnte sein.
Vereinsgeschäftsführerin Bir-
git Hauptmann ist sich si-
cher: „Die Kogge wird wieder
flottgemacht. Der Albtraum
ist zu Ende.“ Ende 2024, An-
fang 2025 soll die „Ubena
von Bremen“ wieder in See
stechen.
Das grobe Finanzierungs-

gerüst steht also. Der Verein
bittet dennoch um Spenden,

um weitere und möglicher-
weise neu auftretende Kosten
decken zu können. Infos gibt
es im Internet. Der Zeitplan
sieht idealerweise so aus,
dass nach Auftragsvergabe ei-
ne Spezialfirma zwischen

Frühjahr und Herbst die Ar-
beiten ausführt - im besten
Fall sogar dort, wo die Kogge
jetzt steht. Denn jede Über-
führung würde weitere Kos-
ten erzeugen.
Bei der Suche nach Holz-

schiff-Bauspezialisten schaut
der Verein auch in die Nach-
barländer und nach Süd-
deutschland. Vertreter meh-
rerer auf den Holzschiff-Bau
spezialisierter Werften hatten
schon bei Besichtigungen in
Bremerhaven bestätigt, dass
die Reparaturen prinzipiell
technisch umsetzbar sind.
Fest steht, dass die Saison
2024 wohl ins Wasser fallen
wird. Für den Verein ein
Schlag ins Kontor, da die
Törns Einnahmen bringen.

Schiff musste
evakuiert werden

Die mehr als 20 Meter lange
und mehr als 130 Tonnen
schwere „Ubena von Bre-
men“ war am 31. August auf
der Außenweser in Höhe
Wremen auf einen Stein-
damm gefahren. Das Schiff
musste evakuiert werden und
war zeitweise nur mit zusätz-
lichen Pumpen über Wasser
zu halten, bevor Taucher ein
Lecksegel anbrachten. Die
„Ubena von Bremen“, Bau-
jahr 1991, ist die Nachbil-
dung einer Kogge aus dem
14. Jahrhundert. Das Expo-
nat ist im Schifffahrtsmuseum
zu sehen.

www.hanse-koggewerft.de

Großes Aufatmen bei der Kogge
Die „Ubena von Bremen“ wird wieder flottgemacht - Ehrenamtliche bereiten alles vor

VON JENS GEHRKE

FISCHEREIHAFEN. Die Vereinsmit-
glieder bereiten derzeit die
„Ubena von Bremen“ in Bre-
merhaven für die Reparatur-Ar-
beiten vor - immer in der Hoff-
nung, dass es mit dem Schiff
nach der Havarie weitergeht.
Inzwischen gibt es Klarheit.

Aufgebockt steht die Kogge im Fischereihafen und wartet auf ihre Reparatur. Die Vereinsmitglieder bereiten alles vor und bauen schon die
Inneneinrichtung aus. FOTOS: HARTMANN

Joachim Beermann und Reiner Monsees (links) entfernen den Bodenbelag der Kogge unter Deck.
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Vereinsgeschäftsführerin Birgit Hauptmann

„Die Kogge wird wieder flottgemacht.
Der Albtraum ist zu Ende.“

ANZEIGE
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Leute von hier

um Diner Amical in Bremerhaven, dem Freundschaftses-
sen der Feinschmecker-Gilde Chaîne des Rôtisseurs, hat-
ten der Zunftmeister für die Region, Rolf Müller, und Tanja

Natusch mit ihrem Küchenchef Thomas Wiese eingeladen. Die
Gastronomin wurde nämlich als Maître Restaurateur in die Gil-
de aufgenommen – eine Auszeichnung, die ihr verliehen wur-
de, weil sie nach dem frühen Tod ihres Mannes Kenneth im
vergangenen Jahr nun das „Natusch“ führt. Wiese darf als
Maître Rôtisseurs künftig die Köchen vorbehaltene Ordensket-
te auf orange-roter Schärpe tragen. Zunftmeister Rolf Müller
überreichte die Urkunden. FOTO: SCHEER

Z

Tanja Natusch ausgezeichnet

chon um 9 Uhr erwarteten die Schüler der Klasse 1A eine
Delegation des Magistrats, Vertreter des Bündnisses „aber
sicher!“, der Verkehrswacht und der Förderer aus der Wirt-

schaft an ihrer Fritz-Reuter-Schule. Alle Grundschulen in Bre-
merhaven haben Warnwesten für die Schulanfänger bekom-
men. Insgesamt verteilte die Verkehrswacht Bremerhaven
1.400 Westen. Einige Exemplare hatte die Koordinatorin für
Mobilitäts- und Verkehrserziehung im Land Bremen, Verena
Nölle, mitgebracht und half den Kindern beim Anziehen. Stolz
präsentierten sie die Westen. FOTO: HARTMANN

S

Warnwesten für Erstklässler

BREMERHAVEN. Wer bei der 59. Runde von „Jugend forscht“ dabei
sein will, sollte sich beeilen. Nur noch bis Donnerstag, 30. No-
vember, können Interessierte ihre Projekte anmelden. Wer zwi-
schen 15 und 21 Jahre alt ist, startet in der Alterssparte „Jugend
forscht“, jüngere Teilnehmende ab Klasse 4 treten in der Sparte
„Schüler experimentieren“ an. Das Motto des Wettbewerbs lau-
tet „Mach Dir einen Kopf!“. Das Formular zur Online-Anmeldung,
die Teilnahmebedingungen und das Wettbewerbsplakat 2024
finden sich im Internet. www.jugend-forscht.de

„Jugend forscht“: Anmeldefrist endet
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Traumhafter Blick über die
Außenweser, hochwertige
Möbel – wer die Werbebilder
des Penthouse am Bremer-
havener Weserdeich sieht,
bekommt Urlaubsgefühle.
Hochwertig residieren in der
Hafenstadt, eine spezielle
Klientel locken – damit ha-
ben die Jung-Unternehmer
von Bheaven Premium
Homes den ersten Platz in
der Kategorie „Future Bre-
merhaven“ beim Landestou-
rismuspreis 2023 gemacht.
Hinter der Idee stehen vier

Gründer: Unternehmer
Tim-David Müller-Zitzke
(29), Alexander Mayle (26),
der zurzeit seinen Master in
London macht, und die Bre-
merhavener Studenten Nu-
radin Schönig und Till Biele
(beide 24), aus dem Studien-
gang „Gründung, Innovation
und Führung“.
Die Geschäftsidee: Die

Gründer mieten Wohnun-
gen, renovieren sie und stat-
ten sie hochwertig aus –
Boutique-Stil, Netflix, feine
Öle, veganes Duschgel.
Zudem setzen sie auf Digita-
lisierung. „Es lässt sich

schneller aufzählen, welche
Prozesse nicht automatisiert
sind“, erklärt Müller-Zitzke.
Online-Werbung wird der

Zielgruppe maßgeschneidert
ausgespielt, die Premium-
Wohnungen können im
360-Grad-Rundgang besich-
tigt werden – Schubladenöff-
nen inklusive. Buchung, Be-
zahlung läuft automatisch,
die optimale Preisberech-
nung ist KI-gesteuert. Der
Buchungsprozess löst den
Auftrag für die Reinigungs-
kräfte aus, Check-in digital.
An einer digitalen Gäste-
mappe, einem Chatbot für
wiederkehrende Fragen - al-
les mehrsprachig - wird gear-
beitet.
Neben den Gründern gibt

es angestellte Service-Mitar-
beiter, die so Zeit haben,
sich um individuelle Wün-
sche zu kümmern. Weil sie
konsequent auf digitale Lö-
sungen setzen, „haben wir
wenig Probleme mit dem
Fachkräftemangel“, sagt
Müller-Zitzke.

Acht Appartements
sind Premium-Objekte

Der Jury haben diese res-
sourcenschonenden und
kundenorientierten Arbeits-
abläufe gefallen. „Bheaven
wertet mit seinem besonde-
ren Ansatz das Image Bre-
merhavens weiter auf“, freut
sich Laudator Christian von
Rumohr, Vorjahressieger der
Kategorie und Geschäftsfüh-

rer des 4-Sterne-Superior-
Hotels The Liberty. Die
Gründer freuten sich nicht
nur über den Preis, sondern
über die freundliche Begeg-
nung mit den Hoteliers, die
den gleichen Markt be-
ackern.
Es gibt 15 Appartements, ein
16. wird renoviert. Acht da-
von sind Premium-Objekte,
die sind besonders oft belegt.
Nach anfänglicher Skepsis

melden sich mehr Immobili-
enbesitzer, die Wohnungen
oder Gewerbeflächen für
Premium Home haben. Das
liegt am erfolgreichen Kon-
zept und vielleicht auch dar-
an, dass das Handelsblatt die
Geschäftsidee bundesweit
bekannt machte.
Nächster Schritt: Bheaven

Premium Homes will als
Agentur auftreten und ande-
ren Ferienwohnungsbesit-
zern ermöglichen, mit dem
innovativen Geschäftsmodell
ihre Wohnung so passgenau
und effizient wie möglich an
den Markt zu bringen.

Start-up setzt auf Digitales
Bheaven Premium Homes will auch als Agentur durchstarten

VON MAIKE WESSOLOWSKI

BREMERHAVEN. So geht Start-up
in Bremerhaven: Bheaven Pre-
mium Homes setzt konsequent
auf digitale Prozesse und hoch-
wertige Apartments – und ge-
winnt den Landestourismus-
preis. Die nächste Geschäfts-
idee der Gründer soll anderen
Vermietern bares Geld bringen.

Das Start-up Bheaven Premium Homes erhält den ersten Platz beim Tourismuspreis (von links) Tim David Müller-Zitzke, Till Biele und Nura-
din Schöning. FOTO: HARTMANN
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Unternehmer Tim-David Müller-Zitzke

„Es lässt sich schneller aufzählen, welche
Prozesse nicht automatisiert sind.“

BAD BEDERKESA. Welche Neue-
rungen bringt das Gebäude-
energiegesetz mit sich? Was
muss ich beim Tausch meiner
alten Heizung beachten? Um
diese und weitere Fragen
geht es bei einer Infoveran-
staltung am Montag, 27. No-
vember, um 18.30 Uhr in der
„zeit:maschine“ (Mattenbur-
ger Straße 2, Bad Bederkesa).
Hinderk Hillebrands, Energie-
berater für die Verbraucher-
zentrale Niedersachsen, wird
einen Überblick über die Vor-
gaben des neuen Gesetzes ge-
ben und Fragen zur Moderni-
sierung von Heizungen beant-
worten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldung: per
E-Mail an katharina.koop
@geestland.eu oder Tel.
04743/937-1525.

Tipps vom Energieberater

Infos zum neuen
Heizungsgesetz

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereit-
schaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Reinken-
heide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·····························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremerha-
ven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls Haus-
arzt oder behandelnder Arzt nicht er-
reichbar). Nach 23 Uhr erfolgt die
Versorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·····························································
Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde Au-
genarzt nicht erreichbar ist, erfolgt
die Versorgung durch den ärztlichen

Bereitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte Bremerhaven, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·····························································
Kinder- und Jugendärztlicher Bereit-
schaftsdienst im Ameos-Klinikum
Mitte Bremerhaven, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder Kin-
derarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag, 10 bis 12 und von 17 bis 19
Uhr (falls behandelnder Arzt nicht er-
reichbar): Dr. Christian Torchalla,
Rheinstr. 79, 21039

Tierärztliche Notfallbereitschaft
·····························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer Not-

dienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag ab 9 Uhr: Apotheke am
Neumarkt, Grashoffstraße 16,

30 99 20 100

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·····························································
Allgemeine Praxisöffnungszeiten.
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar): 116 117.

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst
·····························································
Augenärztlicher Notfalldienst Elbe-
Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

0 41 41/98 17 87.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·····························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Dr. Kuzaj, Bad Bederkesa,
04745/1698

Apotheken-Notdienst
·····························································
Sonntag: Kondor-Apotheke, Stubben,
Bahnhofstraße 72, 047 48/82 12 88

Bereitschaftsdienst
der Sozialstationen
·····························································
Alle 24 Stunden erreichbar.
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Ärztlicher Notdienst

Die Nummer des Ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: 116 117

FOTO: PLEUL/DPA

ANZEIGE

swb.de/deinpartner

Begegnungen voller Emotionen, Events zumTräumen, Know-How von Experten –
das alles und viel mehr bietet die swb-Vorteilswelt. Und du bist live dabei.
swb – dein Partner fürs Leben

GUTE ENERGIE IST, WENN ES LIVE IST
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Die Wetterlage bereitet besonders Rheumakranken Proble-
me. Sie müssen sich auf eineVerschlimmerung ihrer Schmer-
zen in den Gliedern und Gelenken einstellen. Empfindliche
Menschen können im Tagesverlauf unter Kopfschmerzen
leiden. Auch bei Herzpatienten kann es zu größeren kör-
perlichen Beschwerden kommen.

Viele Wolken ziehen vorüber, aber auch die Sonne scheint mal. Nur Vereinzelt
gibt es Regen- oder Schneeschauer. Die Höchsttemperaturen liegen zwi-
schen 1 und 3 Grad. Der Wind weht schwach aus Südost, an der See
frisch aus Ost. Morgen setzt sich dann das wechselhafteWetter mit
Regen-, Graupel- und Schneeschauern fort.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

Gewitter 19°°
Schauer 14°
wolkig 16°°
wolkig 17°
Schauer 7°°
wolkig 18°
st. bew. 7°°
heiter 13°
Schn.sch. -2°°
wolkig 18°
Schnee 3°°

Städtewetter heute

Berlin

Hamburg

Erfurt Dresden

Hannover

Bremen

Köln

Frankfurt

Stuttgart

Münchenn

Nürnberg
Lissabon

Madrid

Tunis

Dublin

Oslo

London

Paris

Helsinki

Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin

Athen

Rom Istanbul

Sumpfschwertlilien:
Noch können Sumpfschwertlilien
gepflanzt werden. Sind schon eini-
ge Pflanzen im Garten vorhanden,
können sie nach etwa drei Jahren
aufgeteilt und wieder gepflanzt
werden.

Gartentipp

Am Sonntag zeigt sich im Nordos-
ten zeitweise die Sonne, und es
bleibt überwiegend trocken. Sonst
ist es wechselnd bis stark bewölkt,
und es gibt immer mal wieder Re-
gen-, nach Osten und Süden hin so-
wie im Bergland Schnee- oder
Schneeregenschauer. Die Höchst-
werte bewegen sich zwischen mi-
nus 2 und plus 6 Grad. Dazu weht
ein schwacher bis mäßiger, auf den
Bergen in Böen frischer bis starker
Wind aus Nordwest bis West.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren

O 4

SO 2

NO 4

W 4

27.11.

05.12.

13.12.

19.12.

08:12
16:13

15:21
07:08

Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen
Brake
Bremerhaven
Dorum
Cuxhaven
Otterndorf
Stade
Hechthausen

00:42 / 12:57
12:06 / --:--
11:47 / --:--
12:00 / --:--
00:12 / 12:27
02:32 / 14:46
02:31 / 14:50
07:10 / 19:44
06:07 / 18:39
--:-- / --:--
06:29 / 18:58
06:56 / 19:25
09:35 / 22:06
10:15 / 22:47
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Wahrscheinlichkeit

MI

Wechselnd bewölkt, örtlich Schauer, meist trocken

0°
3°

-3°

-2°

2°

3°

-1°
3°

-1°
2°

-2°
2°

-4°
2°

-1°
1°

DI

-2°
0°

MO

-2°
2°

BREMERHAVEN

BREMEN

HAMBURG

Achim

Zeven

Beverstedt

Bremervörde

Bad Bederkesa

Hemmoor

Stade

HagenBrake

Nordenham

Rotenburg

Lüneburg

Buxtehude

Sittensen

OLDENBURG

Dorum

CCCCCCCuuuxxxxxhhhaven
Otterndorf
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Itzehoe

Neumünster

Rendsburg

LÜBECK

KIEL

Elmshorn

20 %

3° -1°

3° -2°

1° -4°

0° -3°2° -1°

3° 0°

3° 0°

6° 1°

7° 3°

6° 2°

3° -1°

9°
9°

9°

www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 26. November 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Der Musiker, Kabarettist, Regisseur
und Autor Helge Schneider (68) mit
dem Kunstpreis des Landes Nord-
rhein-Westfalen ausgezeichnet wor-
den. Ministerpräsident Hendrik Wüst
(CDU) würdigte Schneider als „legen-
däres Multitalent und eine echte Ty-
pe“. Ein so vielfältiger Künstler wie
Schneider könne „auch durch künst-
liche Intelligenz nicht ersetzt“ wer-
den. FOTO: VENNENBERND/DPA
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Helge Schneider

Musiker wird mit Kunstpreis ausgezeichnet

„Twilight“-Regisseurin Catherine
Hardwicke (68) musste nach eige-
nen Angaben damals das Filmstu-
dio zunächst von Robert Pattinsons
(37) Aussehen für die Rolle als Ed-
ward überzeugen. „Sie riefen mich
zurück und meinten: ,Glaubst du,
du kannst diesen Kerl gut aussehen
lassen?‘“, sagte Hardwicke. Sie habe
versprochen, dass sie Pattinson um-
stylen lassen wolle. FOTO: BUCK/DPA
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Catherine Hardwicke

„Es gab Vorbehalte gegen Pattinson“

Die als „Doc Caro“ bekannte Notfall-
medizinerin Carola Holzner hat ih-
ren Partner, den Rettungshub-
schrauber-Piloten Jens Richter, ge-
heiratet. Die beiden haben sich ei-
nem Sprecher zufolge am 10. No-
vember in Mülheim das Ja-Wort ge-
geben. Danach seien sie auf die Ma-
lediven geflogen. Dort habe es noch
eine weitere Hochzeitszeremonie ge-
geben. FOTO: KAISER/DPA
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Carola Holzner

Nach dem Ja-Wort auf die Malediven

Trotz seiner zwei Jahrzehnte langen
Fernsehkarriere hat der Moderator
Elton immer noch Lampenfieber vor
TV-Auftritten. „Früher hatte ich
ziemlich lange vorher Lampenfie-
ber, manchmal schon Tage vorher“,
sagte der Moderator der NDR-Sen-
dung „Na siehste!“ „Jetzt ist es zum
Glück meist nur noch kurz vor der
Sendung.“ FOTO: PREISS/DPA
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Elton

Vor TV-Auftritten immer noch nervös

Hollywoodstar Adam Sandler (57)
hält sich nach eigenen Worten bei
Kuss-Szenen wegen seiner Töchter
zurück. „Wenn ich jemanden küssen
muss, sind sie nicht begeistert“, sag-
te der Schauspieler in der „Jennifer
Hudson Show“. „Meine Frau sagt ih-
nen immer: „Das ist schon in Ord-
nung. Das gehört zum Job dazu.
Lasst Daddy küssen.“ FOTO: PIZZELLO/DPA
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Adam Sandler

Seine Töchter mögen Kuss-Szenen nicht

Fernsehkoch und Unterneh-
mer Frank Rosin verspürt gro-
ße Existenzängste in der Gast-

ronomie an-
gesichts der
steigenden
Mehrwert-
steuer auf
Speisen. „Es
ist wirklich
zum Wei-

nen“, sagte Rosin. Bei vielen
seiner Kollegen und Gastrono-
mie-Freunde gehe das Stim-
mungsbarometer trotz aller
Leidenschaft für den Beruf ge-
rade gegen null. FOTO: ROSIN/DPA

Frank Rosin

Fernsehkoch spürt
Existenzängste

Rapper Casper macht sich
mehr Gedanken darüber, wel-
che Lieder er veröffentlicht.

„Eigentlich
geht schon
alles ziemlich
ungefiltert
raus. Es gibt
wenig, was
ich wegwer-
fe, weil ich

teils auch lange an Sachen sit-
ze“, sagte er. „Aber momentan
denke ich wieder mehr darü-
ber nach, dass vielleicht nicht
alles, was ich mache, immer
für die Öffentlichkeit sein
muss.“ So habe er sich dage-
gen entschieden, den Titel-
track seines Albums zu veröf-
fentlichen. FOTO: VON DITFURTH/DPA

Casper

Titeltrack nicht
veröffentlicht

Die Rapper Bushido und Fler
streiten mal wieder vor Ge-
richt - um „Carlo Cokxxx Nut-

ten“. Nach
einer Klage
Bushidos
läuft vor
dem Landge-
richt Mün-
chen I ein Zi-
vilprozess.

Bushido beansprucht die Nut-
zung des Schriftzuges „Carlo
Cokxxx Nutten“ und des Lo-
gos mit dem stilisierten Bild
einer Messerklinge für sich. Er
will mit der Klage vor allem
erreichen, dass Fler mit
Schriftzug und Logo bedruck-
te Produkte nicht länger on-
line verkaufen darf. Zudem
verlangt er Schadenersatz so-
wie Rückruf und Vernichtung
der Waren. FOTO: CARSTENSEN/DPA

„Carlo Cokxxx Nutten“

Bushido und Fler
streiten vor Gericht
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Vor dem Mikrofon

So hat man Shakira wohl
noch nie gesehen. Die Pop-
Ikone und Hüftschwung-Kö-
nigin, die ihre Lieder stets
selbstbewusst, sexy und mit
kräftiger Stimme schmettert,
wurde vor dem Landgericht
in Barcelona plötzlich ganz
kleinlaut. Demütig und leise
räumte die Kolumbianerin
auf Fragen des Richters einen
millionenschweren Steuerbe-
trug gegenüber dem spani-
schen Fiskus ein, den sie bis-
her mit der gleichen Energie
bestritten hatte, mit der sie in
Videos und auf der Bühne
auftritt. Die Anerkennung der
Straftat war nötig, um eine
außergerichtliche Einigung
zu erzielen, die kurz vor Be-
ginn des Steuerstrafprozesses
erzielt und bekannt gegeben
wurde.
Entgegen ihrer bisherigen

Haltung räumte Shakira jetzt
die Steuerhinterziehung von
insgesamt 14,5 Millionen Eu-
ro in den Jahren 2012 bis

2014 ein. Damit entkam sie
der von der Staatsanwalt-
schaft geforderten Haftstrafe
von acht Jahren und zwei
Monaten.
Außerdem verhindert Sha-

kira damit einen peinlichen
Schauprozess, bei dem bis
Mitte Dezember 117 Zeugen
befragt werden sollten - dar-
unter ehemalige Nachbarn,
Mitarbeiter und Unternehmer
der Musikbranche und auch
ihr ehemaliger Lebenspartner

Antonio de la Rúa.
Bisher hatte Shakira ihre

Unschuld beteuert und dem
Fiskus sogar „Erpressung“
vorgeworfen. Sie hatte immer
versichert, sie habe in den
fraglichen Jahren ihren
Wohnsitz nicht in Spanien,
sondern auf den Bahamas ge-
habt. Sie habe lediglich ihren
damaligen Partner und Fuß-
ballstar Gerard Piqué, mit
dem sie zwei Kinder hat, wie-
derholt in Barcelona besucht.

Erst von 2015 an habe sie
ständig in Barcelona gelebt.
Zudem habe sie alle Steuern
plus Zinsen in Höhe von
17,2 Millionen Euro nachge-
zahlt.

Haftstrafe muss die Sängerin
nicht antreten

Im Rahmen der Einigung
muss Shakira eine Geldstrafe
von 7,3 Millionen Euro zah-
len. Sie bekam auch eine
dreijährige Haftstrafe aufge-
brummt, die sie aber als nicht
vorbestrafte Person nicht an-
treten muss. Diese wird in ei-
ne Geldstrafe von weiteren
432.000 Euro umgewandelt.
Sie sei zunächst „fest ent-

schlossen“ gewesen, ihre Un-
schuld zu verteidigen. Aber
am Ende habe sie sich um-
entschieden: „Ich muss nun
den Stress und die emotiona-
le Belastung der vergangenen
Jahre hinter mir lassen.“ (DPA)

Sängerin gibt klein bei
Geldstrafe statt Gefängnis für Shakira: Einigung im Steuerstrafverfahren

VON EMILIO RAPPOLD

BARCELONA. Shakira hatte dem
spanischen Fiskus „Erpressung“
vorgeworfen und einen Kampf
um ihre Unschuld angekündigt.
Doch am Ende gibt die Popsän-
gerin kurz vor Beginn des Steu-
erstrafprozesses gegen sie
klein bei.

Sängerin Shakira wird vorgeworfen, in den Jahren 2012 bis 2014 ins-
gesamt 14,5 Millionen Euro hinterzogen zu haben. FOTO: PARRA/DPA
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Shakira, Pop-Sängerin

„Ich muss nun
den Stress und
die emotionale
Belastung der

vergangenen Jahre
hinter mir lassen.“

LONDON. Die Rolling Stones
können es einfach nicht las-
sen. Nach dem Erfolg ihres
neuen Albums „Hackney
Diamonds“ haben die
Rock’n’Roll-Urgesteine fürs
nächste Jahr eine weitere
Tournee angekündigt. Von
April bis Juli wollen Mick
Jagger (80), Keith Richards
(79) und Ronnie Wood (76)
insgesamt 16 Konzerte in
Nordamerika spielen. Tour-
auftakt ist am 28. April in
Houston, Texas. Das vorerst
letzte Konzert soll am 17. Ju-
ni im kalifornischen Santa
Clara steigen. Tourdaten für
Europa wurden zunächst
nicht genannt. Neben neuen
Liedern sollen aber auch be-
liebte Klassiker bei den
Shows im kommenden Jahr
nicht fehlen.

Stones planen
Amerika-Tour

ahlreiche Textzeilen der bekannten Songs
haben sich eingebrannt in das musi-
kalische Gedächtnis der 90er.

Ebenso der Schock, als die
Boyband Take That am 13.
Februar 1996 ihre Auflö-
sung verkündet und die
„Bravo“ für traumati-
sierte Fans das „Dr.
Sommer“-Tränentele-
fon einrichtet. Mehr
als 27 Jahre später
bringen die Briten mit
„This Life“ ein neues Al-
bum raus. Ein richtiges
Comeback ist die neue Ta-
ke-That-Platte aber nicht.
Denn keine zehn Jahre nach der
Trennung feierten Gary Barlow, Mark
Owen, Howard Donald und Jason Orange bereits
2005 ihre Rückkehr. Allerdings ohne Robbie Wil-
liams, der die Band bereits 1995 wegen wachsen-

Z der Spannungen verließ. Zu viert landeten sie
weitere Hits wie „Patience“, „Rule The

World“ oder „Shine“, mit denen eine
weitere Generation aufwuchs.

Nachdem Williams für ein Al-
bum zurückkehrte und die
Band 2011 eine Auszeit
nahm, kehrten Barlow,
Owen und Donald drei
Jahre später als Trio zu-
rück. Die ehemalige
Boyband, deren Mitglie-
der heute Anfang 50
sind, steht für o Ohr-
wurm-Pop und lebensbeja-

hende Texte. Die Briten
selbst beschreiben ihr neuntes

Studioalbum als neues Kapitel mit
„schönen Melodien, erhebenden Ref-

rains und eleganten Harmonien“. Das Trio bleibt
dem Popgenre treu, bis auf ein paar seichte An-
leihen aus Country und Rock. FOTO: AROCH/DPA

Take That liefert wieder Gute-Laune-Lieder
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Beverstedt

Landfrauen feiern Advent
Der Landfrauenverein Bever-
stedt trifft sich am Mittwoch,
6. Dezember, um 19 Uhr zur
Adventsfeier. Mit dabei ist das
Duo Madda und Kede aus Ha-
gen. Karten gibt es bei den je-
weiligen Ortsvertreterinnen.
Tierpark lädt zu Spaziergang
Der Beverstedter Tierpark öff-
net am Sonntag, 26. Novem-
ber, von 11 bis 16 Uhr seine
Pforten und lädt zu einem
Herbstspaziergang ein.
Weihnachtsatelier öffnet
Am Sonntag, 26. November,
öffnet der Kunstmaler Lutz
Mauder in Lunestedt, Bardel-
weg 24, sein Weihnachts-
atelier. Von 12 Uhr bis 18 Uhr
können Besucher die Bilder
bestaunen, auf dem Mini-
Weihnachtsmarkt nebenan
findet man kleine Geschenke.

Geestland

Blutspenden in Sievern
Der nächste Blutspendetermin
in Sievern ist am Mittwoch,
29. November, von 16.30 bis
20 Uhr in der „Alten Schule“.
Zur Stärkung gibt es ein Bü-
fett.

Hagen

Jahresabschluss
Der Turn- und Sportverein
Uthlede lädt seine älteren
Mitglieder ein zu einem Jah-
resabschlussabend am Frei-
tag, 15. Dezember, ab 18 Uhr
in der Gastwirtschaft Würger.
Anmeldungen bis zum 8. De-
zember bei Reinhold Wohlt-
mann, Tel. 04748/5496950.
Nachmittag für Senioren
Die älteren Mitbürger aus den
Dörfern der ehemaligen Ge-
meinde Wulsbüttel und aus
Uthlede sind eingeladen zum
Seniorencafé am Donnerstag,
30. November, um 14.30 Uhr
in der Gastwirtschaft Pellka in
Wulsbüttel. Dabei sind das
Duo Madda un Keede sowie
die Gruppe De Pottkieker.

Loxstedt

Grünkohlessen
Susanna Köster, Ortsvorstehe-
rin von Nesse, lädt alle Ein-
wohner zum Grünkohlessen
ein. Es findet statt am Sonn-
abend, 2. Dezember, in der
Mehrzweckhalle Nesse, 11 Uhr.
Der Posaunenchor Loxstedt
wird die Veranstaltung musi-
kalisch begleiten. Anmeldung
bis zum 26. November per
E-Mail: koest6@gmail.com.
Termin zum Blutspenden
DRK-Ortsverein Loxstedt lädt
ein zum Blutspendetermin am
Montag, 4. Dezember, in der
Zeit von 15.30 bis 20 Uhr in
der Grundschule Loxstedt.

Wurster Nordseeküste

Markt im Pastorenhaus
Private Aussteller aus dem
Cuxland präsentieren Schönes
zum Advent am Sonntag, 3.
Dezember, von 11 bis 17 Uhr
im Alten Pastorenhaus in Mis-
selwarden. Zugleich lädt der
Bürgerverein des Pastoren-
hauses zum Beisammensein
ein.
Blutspende an der Mühle
Der DRK-Ortsverein Midlum
lädt zur Blutspende am Don-
nerstag, 30. November, von
16.30 bis 19.30 Uhr, ein. Das
Blutspendemobil steht an der
Midlumer Mühle. Zur Stär-
kung wird ein Imbiss serviert.
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DieWerkstatt für Menschenmit psychi-
scher BehinderungWerkhof Beverstedt veranstaltet
am Freitag 1. Dezember, 10 bis 16 Uhr, und Sonn-
abend, 2. Dezember, 11 bis 17 Uhr, einen Advents-
markt auf dem Gelände und in derWerkhofhalle der
LEB mit buntem Programm. Es wird Bastelaktionen
geben, weihnachtliche Vorlesegeschichten, an der
Feuerschale kann Stockbrot gebacken werden.

Gemeinde Beverstedt

Festlicher Adventsmarkt
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Mit seiner Ausstellung unter dem Titel
„Tetsche - saukomisch!“ kommt der Cartoonist
Fred Tödter in die Burg zu Hagen. 100 Tetsche-Bil-
der und einige Rebusse und Kuriositäten sind vom
26. November bis 7. April zu bestaunen. Zur Ver-
nissage am 26. November um 15 Uhr ist Tetsche
anwesend. Musikalisch begleitet wird die Veran-
staltung von Guido Solarek am Flügel.

Gemeinde Hagen

Tetsche stellt aus
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Am 1. Advent beginnt in Bexhövede mit
dem Weihnachtsmarkt vor der Johannes-der-Täu-
fer-Kirche die Weihnachtszeit. Am Sonntag, 3. De-
zenber, 13 Uhr, schmücken Schul- und Kindergar-
tenkinder den Weihnachtsbaum vor der Kirche,
um 14 Uhr folgt ein Gottesdienst und der Weih-
nachtsmann hat sich angekündigt. Und der Posau-
nenchor spielt.

Gemeinde Loxstedt

Weihnachtszeit beginnt
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Auch in diesem Jahr stellt die Stadt
Geestland eine Nikolaus-Aktion auf die Beine: Bis
Freitag, 1. Dezember, können Kinder (bis zehn Jah-
re) ihre Stiefel in den Bürgerbüros in Langen und
Bad Bederkesa abgeben. Der Nikolaus wird die
Stiefel mit Überraschungen füllen. Am Mittwoch,
6. Dezember, können sie wieder abgeholt werden
- jeweils zwischen 14 und 16 Uhr.

Stadt Geestland

Nikolausstiefel abgeben
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Der Wremer Heimatkreis lädt zu einer
Adventsfeier am Freitag, 8. Dezember, 19 Uhr, in
das „Museum für Wattenfischerei“, Wremer Straße
118, ein. Beim gemütlichen Beisammensein wer-
den die Plattsnackers Döntjes zum Besten geben.
Mit Gitarrenbegleitung von Michael Grimberg
werden Weihnachtslieder gesungen. Anmeldun-
gen bis 3. Dezember unter Tel. 04705/309.

Wurster Nordseeküste

Heimatkreis lädt ein

Bald mit dem Zug zur Arbeit
nach Bremerhaven? Die
17,6 Kilometer lange Bahn-
strecke zwischen Bremerha-
ven und Bad Bederkesa
zählt jetzt zu den Strecken,
die das Land wiederbeleben
möchte. In Geestland war
die Freude groß, als die
Nachricht im Oktober die
Runde machte. Hannover
will die Verkehrswende vor-
anbringen und hat 14 stillge-
legte Bahnstrecken im gan-
zen Land in die engere Aus-
wahl gekommen, um zu
schauen, ob sie eine Zukunft
haben.
Im Kreis-Regionalaus-

schuss aber war jetzt von der
Freude darüber wenig zu

spüren. Aus den Worten von
Dezernentin Babette Bam-
mann hörte man vor allem
Skepsis. „Wir waren sehr
überrascht, als wir das aus
der Zeitung erfahren haben.
Und wir machen uns gerade
Gedanken, wie ernsthaft das
überhaupt gemeint ist“, so
Bammann. Denn die Bahn-
strecke sei in einem sehr
schlechten Zustand, und
man müsse die Frage stellen,
ob man sie überhaupt reakti-
vieren könne.

Sonntags fährt auf der
Strecke die Museumsbahn

Der Kreis ist durchaus ein
Akteur in dieser Angelegen-
heit. Die Bahnstrecke, die
von der früheren Bundes-
bahn schon vor Jahrzehnten
stillgelegt worden ist, wird
von einem engagierten Ver-

ein weiter genutzt. Er lässt
auf der Strecke sonntags die
Museumsbahn pendeln.
Aber der Kreis hat für den
Verein die Funktion eines
Eisenbahn-Infrastrukturun-
ternehmens übernommen
und ist rechtlich in der Posi-
tion des Eigentümers.
Und falls die Strecke tat-
sächlich reaktiviert werden
sollte, müsste der Kreis ver-
mutlich auch eigene Gelder
zur Kofinanzierung locker
machen, heißt es in der Vor-
lage der Verwaltung. Des-
halb will der Kreis die ange-
kündigte Untersuchung der
Landesnahverkehrsgesell-
schaft nicht abwarten. Statt-
dessen schlug Bammanns
Behörde vor, ein eigenes
Gutachten in Auftrag zu ge-
ben, um festzustellen, in
welchem Zustand die Gleise

sind und welche Kosten für
eine Instandsetzung anfal-
len könnten.
Die Kreispolitiker schlos-

sen sich dem an. Jens Posny
(Bürgerliche Alternative)
hätte es zwar lieber gehabt,
dass der Kreis sich hinter
die Pläne des Landes stellt,
gab sich aber damit zufrie-
den. Seine Fraktion hatte
sogar einen eigenen Antrag
eingebracht, der eine Unter-
stützung für die Bahn-Pläne
forderte. Er sei aber davon
ausgegangen, dass das Land
sämtliche Kosten für eine
Reaktivierung übernimmt,
so Posny.

Bis zu 90 Prozent
Förderung vom Bund

Enak Ferlemann (CDU),
ehemaliger Staatssekretär
im Bundesverkehrsministe-
rium und damit vom Fach,
stellte klar, dass man im
Falle einer Wiederbelebung
der Strecke bis zu 90 Pro-
zent Förderung vom Bund
bekommen kann. Allerdings
nur, wenn die Strecke sich
als wirtschaftlich erweist.

Kreis tritt auf die Bremse
Wiederbelebung der Bahnstrecke Bremerhaven-Bederkesa geplant

VON INGA HANSEN

BAD BEDERKESA. Manchen dürfte
es überrascht haben. Die Stre-
cke zwischen Bremerhaven und
Bad Bederkesa hat es in die Lis-
te der Bahnstrecken geschafft,
die das Land wiederbeleben
will. Der Kreis Cuxhaven möch-
te nun aber erst mal Fakten auf
dem Tisch haben.

Kann die Bahnstrecke zwischen Bremerhaven und Bederkesa tatsächlich wiederbelebt werden? Der Kreis gibt zunächst ein Gutachten in
Auftrag. FOTO: SCHOENER
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Babette Bammann, Dezernentin im Landkreis Cuxhaven

„Wir machen uns gerade Gedanken,
wie ernsthaft das überhaupt gemeint ist.“

SPADEN. Der Real-Markt in
Spaden macht dicht. Ende
März 2024 wird der große
Lebensmittel-Markt im Spa-
dener Gewerbegebiet ge-
schlossen - wie 44 andere
Real-Standorte in Deutsch-
land auch. Diese traurige
Mitteilung gab Anfang dieser
Woche die Pressestelle der
Warenhauskette bekannt.
Hintergrund ist, dass die

Warenhauskette, die vom
früheren Mutterkonzern Me-
tro 2020 an den russischen
Finanzinvestor SCP verkauft
worden war, Ende Septem-
ber Insolvenz anmelden
musste. Seither hat die Re-
al-Geschäftsführung offen-
bar versucht, für die 63 ver-
bliebenen SB-Warenhäuser
neue Betreiber zu suchen.
Gelungen ist ihr das bei 18

Standorten. Die übrigen 45
werden nun Ende März ge-
schlossen, „da für diese
Standorte trotz intensiver
Bemühungen bisher kein
Abnehmer gefunden werden
konnte“, heißt es.
Seit der Übernahme der

damals schon angeschlage-
nen Warenhauskette durch
die Investorengruppe SCP
sind in den vergangenen vier
Jahren etliche Filialen wei-
terverkauft oder auch ge-
schlossen worden. Kaufland,
Edeka und Globus haben
sich viele der einst 270 Re-
al-Filialen gesichert. So ging
der Bremerhavener Standort
an der Pferdebade 2021 an
Kaufland, in Cuxhaven wur-
de der Markt im gleichen
Jahr geschlossen.
Zuletzt waren noch 63

Warenhäuser übrig. Die wa-
ren im Sommer 2022 von
der Unternehmerfamilie Ti-
schendorf übernommen
worden - und gingen bereits
ein Dreivierteljahr später
wieder zurück an SCP. Trotz
„operativer Verbesserun-
gen“, die man seither umge-
setzt habe, sei die Eröffnung
eines Insolvenzverfahrens
unumgänglich gewesen,
heißt es.
Schiffdorfs Bürgermeister

Henrik Wärner (CDU) be-
dauert die Schließung in
Spaden sehr. Real sei „ein
wichtiger Eckpfeiler für die
Grundversorgung“, so der
CDU-Mann. Und für die Be-
schäftigten dort hoffe er,
dass es doch noch gelinge,
unter den Wettbewerbern ei-
ne Nachfolge zu finden. (SJ)

Real-Markt wird geschlossen
Kein Käufer für Standort in Spaden gefunden

ANZEIGE

Adventskranz
aus Nobilistanne,
Ø 30 cm

Amaryllis
frisch geschnitten,
verschiedene Farben

nur7,99
Am 26.11. mit Glühwe
und Bratwurstverkauf
Am 26 11 mit Glühwein-

Sonntag geöffnet,
26.11. und 03.12.2023

von 10 - 16 Uhr

Stück nur3,00
3 Stück nur8,00
5 Stück nur 10,00

Riesenauswahl wunderschöner
Weihnachtssterne in vielen Größen

und Farben eingetroffen!

Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 16.00 Uhr

Leherheide, Heinrich-Brauns-Str.1
Wulsdorf, Ringstraße 100-110
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LANGEN. Eltern, deren Kind die
4. Klasse der Grundschule be-
sucht, können sich bei einem
Informationsabend am Mon-
tag, 27. November, um 18 Uhr
über das Gymnasium Langen
informieren. Das pädagogi-
sche Konzept der Schule soll
dargelegt werden, damit die
Eltern für ihr Kind eine pas-
sende Entscheidung treffen
können. Der Informations-
abend ist sowohl für Eltern
und Erziehungsberechtigte als
auch die zukünftigen Fünft-
klässler gedacht. Die Kinder
können auch daran teilneh-
men.

Gymnasium Langen

Informationsabend
für Eltern

SPADEN. Der Blue Bay Spade-
ner See bietet im Winter wie-
der Programm für die ganze
Familie an. Jeden Sonntag ab
12 Uhr bis Sonnenuntergang
findet der Glühweintreff
statt. Bei winterlichen Ge-
tränken können die Besucher
Wasserski und Wakeboard
fahren, eine Runde Adventu-
re Golf spielen oder die win-
terliche Atmosphäre in be-
heizten Zelten genießen. Am
1. Advent (Sonntag, 3. Dezem-
ber) findet ab 12 Uhr das Ni-
kolaus-Boarden statt. Alle
Kostümierten erhalten einen
Rabatt auf ihr Wasserski &
Wakeboard-Ticket. Um 14.30
Uhr kommt der Nikolaus vor-
bei.

Winterzeit

Buntes Programm
am Spadener See

Das Deichbrand-Festival am
Seeflughafen Nordholz
zeichnet sich jedes Jahr
durch ein breit gefächertes
Line-Up aus und bietet ei-
nen bunten Mix an Musik-
richtungen. Doch der Start
der Ticketverkäufe für 2024
ließ einige Festival-Fans zu-
nächst schwer schlucken.
Die Preise für die günstigs-

ten Frühbuchertickets
(„Wildcards“) sind für 2024
wie schon 2023 und 2022 er-
neut um zehn Euro gestie-
gen. Mit 179 Euro ohne
Frühanreise sind die Tickets
für das kommende Jahr 50
Euro teurer.
Deichbrand-Sprecherin

Lena Zielinski kennt die Ur-
sachen: „Ob durch Inflation,
weltweite Krisen oder auch
weitere externe Gründe stei-
gen die Kosten Jahr für Jahr.
Das ist bis zu einem gewis-
sen Maße sicherlich auch ge-
wollt und sinnvoll, die ver-
gangenen Jahre sind aller-

dings außerordentlich.“
Besonders auffällig seien

die Kostensteigerungen, un-
ter anderem bei den Energie-
und Transportkosten, den
Personalkosten oder auch
den Künstlergagen. „Alle
Kostenstellen sind im Ver-
gleich zum Beginn des
Deichbrand-Festivals im-
mens gestiegen, genauso wie
der Komfortanspruch der
Festivalgäste generell“, so
Zielinski.
Die Folge war ein immer

umfangreicheres Programm

und Festivalerlebnis mit
mehr Personal, Duschen, To-
iletten sowie Licht- und Ton-
technik. Dadurch seien die
Produktionskosten des Festi-
vals exponentiell gestiegen,
insbesondere in den letzten
vier Jahren.

Kleiner Teil wird
durch Erhöhung aufgefangen

Zielinski betont: „Einen
kleinen Teil davon können
und müssen wir durch Preis-
erhöhung auffangen. Der
viel größere Teil jedoch wird

durch Partner und Sponso-
reneinnahmen gedeckelt, so-
wie durch die Optimierung
einiger Kostenstellen.“
Doch schaue man sich in

der Festivalbranche national
oder auch international um,
so erkenne man schnell,
dass die Kolleginnen und
Kollegen ebenfalls mit die-
sen Problemen zu kämpfen
haben, erläutert die Presse-
sprecherin und ergänzt: „Im
nationalen Vergleich der
größten Festivals gehören
die Ticketpreise beim Deich-

brand-Festival weiterhin zu
den niedrigsten.“
Zum Vergleich: Das knapp

zwei Stunden entfernte Hur-
ricane-Festival in Scheeßel
begrüßt jährlich an drei Ta-
gen rund 78.000 Gäste bei
rund 40 Acts weniger als das
Deichbrand-Festival. Die Ti-
cketpreise beginnen bei 239
Euro. Die Line-Ups unter-
scheiden sich in ihrer Struk-
tur nur wenig.
Der Vorverkauf für die

kommende Ausgabe des
Deichbrand-Festivals ist
trotz Preiserhöhung mit ei-
nem Rekordverkauf gestar-
tet. Innerhalb einer Woche
waren bereits mehr als
15.000 Tickets und damit die
ersten beiden Preiskatego-
rien ausverkauft. „Ein aktu-
eller Vergleich zu den Vor-
jahren zeigt, dass die Deich-

brand-Fans deutlich früher
ihre Tickets sichern. Mehr
als ein Drittel der Tickets
sind bereits vergriffen und
die ersten Campingprodukte
sind ausverkauft oder steu-
ern in diese Richtung“, sagt
sie.
Doch das Deichbrand-

Festival ist längst nicht mehr
das einzige Festival in der
Region Cuxhaven. Seit 2021
findet jährlich das eintägige
Elbstrand-Festival direkt am
Otterndorfer Grünstrand
statt - und ist mit seinem
schlagerlastigen Line-Up ein
voller Erfolg.

Qualität und Sicherheit
dürfen nicht leiden

Die regulären Tickets kosten
im kommenden Jahr 55 Eu-
ro. Damit wurde der Preis
erstmals um fünf Euro ange-
hoben. Das sei aber auch
nötig, betont Festivalgründer
Tim Sieb. Die Kosten für das
Line-Up 2024 seien im Ver-
gleich zu 2022 um rund 50
Prozent gestiegen. Um die
Kosten weiter aufzufangen,
wurden in diesem Jahr auch
die Getränkepreise ange-
passt, die aber im Vergleich
zu großen Festivals immer
noch sehr günstig seien, so
Sieb. Es werde weiterhin ge-
spart, wo es möglich sei,
aber: Weder Qualität noch
Sicherheit dürfen leiden.

Bei den Festivals steigen die Preise
Veranstalter von Deichbrand- und Elbstrand-Festival äußern sich zu den Ursachen und Folgen

VON LENNART KECK

WANHÖDEN. Jahr für Jahr lockt
das Deichbrand-Festival Zehn-
tausende nach Wanhöden im
Kreis Cuxhaven. Der Ticketpreis
steigt dabei ebenso schnell wie
die Besucherzahlen. Warum
das so ist und warum die Gäste
eigentlich noch froh sein kön-
nen, erklärt der Veranstalter.

Das Deichbrand-Festival lockt jedes Jahr Zehntausende Musikbegeisterte nach Wanhöden. FOTO: PENNING
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Deichbrand-Sprecherin
Lena Zielinski

„Im nationalen
Vergleich der

größten Festivals
gehören die

Ticketpreise beim
Deichbrand-Festival
weiterhin zu den
niedrigsten.“

Bremerhaven
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Donnern
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Hagen im Bremischen

Hier
in Stadt un

d Land
finden Sie

schöne

Weihnach
tsbäume

Blumen Peters
Am Lunedeich 190
27572 Bremerhaven

Mo. bis Sa. 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntags 13:00 – 16:00 Uhr

6

44

2

1

3

3

3

3

5

6

11

9
8

7

10

Tannenbaumfarm
Jens Niemczyk

2. + 3. Dez., 9 + 10. Dez. und ab 14. Dez. täglich ab 10:00 Uhr
Kreisstraße zw. Holte-Spangen und
Altenwalde / Elbe-Weser-Funkturm
Telefon (0170) 475 8020 · www.tannenbaumfarm.de

1

Tannenhof
Familie Penner

Weihnachtsbaumverkauf
beim Hofladen Icken

Blickhausener Straße 6 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon (04741) 3538 · www.tannenhof-penner.de

2

Blumen Peters
Langener Landstraße 184
27580 Bremerhaven

Mo. bis Sa. 8:00 – 19:00 Uhr
Sonntags 10:00 – 13:00 Uhr

5

9 Tannenhof Ohlmann
Weihnachtsbäume,
Adventsfloristik, Tannengrün

Bexhöveder Straße 19 · 27612 Loxstedt-Donnern
Telefon (04703) 18 54
Täglich geöffnet bis zum 23.12.2023 von 9 bis 17 Uhr

Henning Schwartz
Weihnachtsbäume
aus eigenem Anbau

Harmonie 4 · 27628 Hagen im Bremischen
Telefon (0171) 245 4000 · www.hof-schwartz.de
Öffnungszeiten vom 9. – 23. Dezember, tägl. 9 – 17 Uhr

10

Helmut Kornahrens
Weihnachtsbaumverkauf in Kührstedt-
Wildhagen, auch zum selber schlagen.
27624 Geestland Kührstedt
Telefon (04708) 3 09

Verkauf 9. bis 22. Dezember, täglich ab 10 Uhr

11

Anzeigen

Bauhaus GmbH
& Co. KG Hansa
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr

Rheinstr. 108-110, 27570 Bremerhaven
Telefon (0471) 9 24 05-0 · www.bauhaus.info
Sitz: Alte Kollaustraße 44-46, 22529 Hamburg

7

Hans-Hermann
Poppe

Vom 3. Dez. bis 22. Dez. 2023,
jeweils von 11 bis 16:30 Uhr
Helmut-Neynaber-Straße 27, 27612 Loxstedt
Telefon (0 47 44) 9 29 30 · www.poppe-rolladenbau.de

8

Küstenbaumschule
Öffnungszeiten:
Mo – So 9:00 bis 17:00 Uhr

Hauptstraße 16 · 27624 Geestland / Drangstedt
Telefon (04704) 1358
www.kuestenbaumschule.de

3

Thomas Heins
Weihnachtsbäume aus Meckelstedt
Handelspark · 27624 Geestland

Bad Bederkesa (gegenüber EDEKA Küver)
Steinbergshörner Str. 30 · 27624 Geestland
Meckelstedt · Telefon (0151) 5550 6951

Unsere
Bäume
sind frei
von Pestizid

en

4
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Nia Künzer (43) soll
nach einem Medienbe-
richt den Posten der
Sportdirektorin für die
deutschen Fußballerin-
nen beim DFB beset-
zen. Demnach habe
die frühere National-
spielerin und ARD-Ex-
pertin dem Verband
zugesagt. FOTO: GOLLNOW/DPA

Nia Künzer

Neue Sportdirektorin für DFB
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Interimsbundestrainer
Horst Hrubesch muss in
den Nations-League-
Spielen der deutschen
Frauen auf Spielerin Le-
na Oberdorf verzichten.
Kapitänin Alexandra
Popp und Torhüterin
Merle Frohms sind wie-
der dabei. FOTO: BOCKWOLDT/A

Alexandra Popp

Popp führt DFB-Frauen an
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Thomas Müller hat an-
gekündigt, seine Karrie-
re über das Saisonende
hinaus fortsetzen zu wol-
len. „Ich will auf jeden
Fall über 2024 hinaus ein
Jahr weiterspielen. So ist
zumindest mein Plan“,
sagte der 34-Jährige vom
FC Bayern München.

FOTO: GAMBARINI/DPA

ThomasMüller

Karriereende ist nicht geplant

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität

11 SONNTAGSjOURNAL 26. November 2023

Loxstedt

Sitzgymnastik für Frauen
Die Frauen Union Loxstedt
bietet am Donnerstag, 30. No-
vember, von 14.30 bis 15.30
Uhr in der Loxstedt Turnhalle
der Grundschule an. Infos gibt
es bei Kristina Wiehn Tel.
0171/2285160.

FRANKFURT. Männer und
Frauen gemeinsam in ei-
nem Tischtennis-Wettbe-
werb: Das gibt es bislang
nur als gemischtes Doppel.
Der deutsche Verband be-
schließt nun aber eine
weitreichende Reform.
Frauen und Männer kön-
nen künftig zusammen
spielen.
Der Amateurfußball hat

die Tür für Frauen in Män-
nermannschaften im ver-
gangenen Jahr geöffnet.
Nun gibt es diese Möglich-
keit auch im Tischtennis.
Künftig soll es einen offe-
nen Spielbetrieb für Män-
ner und Frauen geben.
Beim Bundestag des Deut-
schen Tischtennis-Bundes
(DTTB) in Frankfurt wurde
eine entsprechende Ände-
rung der Spielordnung am
Sonntag mit mehr als 75
Prozent der Delegierten-
stimmen beschlossen.

Frauen müssen sich
vor der Saison entscheiden

Konkret bedeutet dies: In
den Ligen und bei offiziel-
len Turnieren soll es nach
der Verabschiedung der
neuen Spielordnung einen
weiblichen und einen offe-
nen Spielbetrieb geben.
Frauen können dann in
Männermannschaften mit-
spielen, wenn sie möch-
ten.
Jede Spielerin muss sich

vor einer neuen Saison
oder vor dem Turnier für
einen Wettbewerb ent-
scheiden. Während einer
Saison das Team zu wech-
seln, das soll nicht erlaubt
sein. (DPA)

Reform
beim
Tischtennis
Offener Spielbetrieb
fürMänner und Frauen

Zehn ehrenamtliche, lizen-
zierte Übungsleiter und -lei-
terinnen für 14 einzelne Kur-
se und rund 320 Mitglieder.
Deren Monatsbeiträge sind
die Säule des ursprünglich
katholischen Vereins DJK
Arminia in Bremerhaven,
der in seiner „Kleinheit“ ei-
nen großen Vorteil sieht.
„Wir haben keinen Leis-

tungssport, keine Leichtath-
letik, keinen eigenen Sport-
platz, der unterhalten wer-
den muss, nichts derart Kos-
tenintensives“, erklärt Sven
Gruber vom Arminia-Vor-
stand. „Dadurch trägt sich
unsere Arbeit. Aber etwas
können wir mit der kleinen
Ehrenamtscrew derzeit nicht
bewältigen.“
Gruber blickt die beiden

Neuzugänge im Vorstand an:
Susi Pfeil und Yvonne Ama-
dor-Behrendt, erfahrene
Übungsleiterinnen, wiegen
den Kopf. „Dieser Miss-
brauchsskandal in einem
Bremerhavener Verein und

überhaupt das Thema sexu-
elle Übergriffe beschäftigt
uns schon auch“, sagt Susi
Pfeil. Die 46-Jährige betont:
„Bisher sind aber noch keine
besorgten Eltern an uns her-
angetreten, trotzdem spre-
chen wir über ein neues
Schutzkonzept.“
Doch das „komplexe The-

ma“, fügt Gruber an, „über-
fordert uns im Ehrenamt.“
Wenn es Pläne des Landes-
sportbundes für verbindliche
Vorgaben zu Konzepten gä-
be, „könnte das mit unseren
wenigen ehrenamtlichen
Übungsleitern schwierig
werden, das noch zusätzlich
zu schaffen“.
Darum ist der Vorstand er-

leichtert, „dass sich unsere
Mitglieder mit ihren Fragen
jederzeit an den Vertrauens-
mann, den Präventionsbe-
auftragten unserer Kirchen-
gemeinde, Timo Suermann,
wenden können.“ Kontakt
per E-Mail an: praevanti-
on@djkarminia.de. Telefo-
nisch: 0800/0060050.

Auch hier wird über
ein Schutzkonzept diskutiert

Wie Kinder, Übungsleiter,
auch die Vorstandsmitglie-
der Warnzeichen, erste leise
Signale bei verbaler und kör-
perlicher sexueller Übergrif-
figkeit schneller erkennen
und wie sie mit einer lücken-
losen Meldungskette und

Konsequenzen reagieren
können - und juristisch dür-
fen - sei Thema im Frühjahr,
so Gruber. „Gemeinsam mit
der Leitung der Bremerhave-
ner Sportjugend werden wir
ein Schutzkonzept erörtern.“
Auch, wie das nötigenfalls

sprachlich vermittelt werden
kann - denn der Großteil der
Kinder und Jugendlichen
hier zwischen Twischkamp,
Goethequartier und Stadtteil
Mitte ist verwurzelt im medi-
terranen, orientalischen und
südosteuropäischen Raum.
„Multikulti. Man muss nicht
in der katholischen Gemein-
de sein“, klärt Yvonne Ama-
dor-Behrendt auf.
Obschon die „Deutsche

Jugend-Kraft DJK Arminia“
1918 nach dem Ersten Welt-
krieg als Männer-Fußballver-
ein aus der Kirchengemeinde

heraus entstanden ist. Nach
den nächsten Weltkriegswir-
ren wurde die Arminia 1956
wiederbelebt, „aber wie
schon damals unabhängig
von Religion oder Konfessi-
on“, sagt Sven Gruber, „of-
fen für alle.“Der Arminia lie-
ge es am Herzen, „gerade
nach den Corona-Jahren den
Leher Kindern wieder Lust
an der Bewegung zu vermit-
teln.“ Darum haben sie gera-
de einen offenen Kinder-
turntag organisiert.

Sportamt will Halle
langfristig erhalten

Möglich sind Kinderturnen,
Seniorengymnastik, Fitness,
Zumba, Bodyforming, Tisch-
tennis, Badminton und Co.
dank der gemeinde-eigenen
Alfred-Delp-Halle an der
Geibelstraße. „Die ist seit 50
Jahren unsere sportliche
Heimat“, sagt Gruber. Eben-
so alt ist aber auch die Heiz-
anlage. „Fernwärme seit den
60ern.“
Weil die Stadt die Halle

für Leher Schüler vormittags
braucht, so Gruber, „hat sie
sie von der Gemeinde ange-
mietet und sorgt auch für die
Unterhaltung.“ Im Gespräch
sei, die Halle mittelfristig zu
übernehmen und energetisch
zu sanieren. „Das Sportamt
hat nun bekundet, die Halle
langfristig für den Sport er-
halten zu wollen.“

95 Jahre Leher Arminia
Katholisch gegründeter Sportverein ist multikulturelles Stadtteilherz

VON SUSANNE SCHWAN

BREMERHAVEN. Für ihre Leher Kin-
der machen sie Klimmzüge.
Seit 95 Jahren hält sich der klei-
ne Sportverein DJK Arminia wa-
cker mitten im Brennpunkt-Mi-
lieu. Und steht wie die großen
Vereine vor drängenden Fragen
zum Schutz der Kinder vieler
Kulturen hier.

Ihnen liegt der kleine, feine Sportverein DJK Arminia im Herzen Lehes selbst enorm am Herzen: Yvonne Amador-Behrendt, Sven Gruber und
Susi Pfeil (von links) vom Vorstand in der Alfred-Delp-Halle an der Geibelstraße. FOTO: SCHESCHONKA

In den Seilen holt sich Lisa Pfeil
Schwung. FOTO: PR
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Wir verbinden Menschen.

Fotos: Andreas Heller

* Sie sind NZplus Abonnent, wenn Sie die gedruckte Ausgabe von Mo.-Sa. zum regulären Preis im Abo beziehen.
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Anmeldungen** bis zum 29. November, 18 Uhr, unter
nordsee-zeitung.de/innenstadt

Was muss geschehen, damit die Innenstadt Bremerhavens atttraktiver wird?
Und wie können Havenwelten und Innenstadt zueinander finden?
Wir laden Sie alsNZplus Abonnenten* herzlich dazu ein, wennn Architekt Andreas Heller seine
Studie zu diesem Thema vorstellt. Im Anschluss folgt eine pollitische Diskussionsrunde, moderiert
von unserem Chefredakteur Christoph Linne.

Dienstag, 5. Dezember, 18 Uhr, Handelskammmer Bremerhaven

Podiumsdiskussion:
Innenstadt-Entwicklung

Fotos: Andreas Heller Abonnent?  
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LAS VEGAS. Nach dem Glit-
zercomeback in Las Vegas
droht der Formel 1 ein mil-
liardenschwerer Kater. Ei-
ne Anwaltskanzlei will
nach der Farce um einen
defekten Wasserschacht
und die Räumung der Tri-
bünen die Interessen von
35.000 verärgerten Fans
durchsetzen. Eine Sammel-
klage ist nach Angaben der
Juristen vor dem Bundes-
gericht von Nevada bereits
eingereicht worden. Es
geht um mindestens 1,05
Milliarden Dollar Scha-
densersatz, umgerechnet
rund 960 Millionen Euro.
Es geht um den „Vorwurf
des Vertragsbruchs, der
Fahrlässigkeit und der irre-
führenden Handelsprakti-
ken“, zitierte „motor-
sport.com“ aus der Klage-
schrift.
Die Formel 1 hatte all je-

nen Fans, die ein mehrere
Hunderte Dollar teures Ti-
cket nur für den Auftakttag
besaßen, Warengutscheine
im Wert von 200 Dollar
(rund 183 Euro) angebo-
ten. (DPA)

Verärgerte
Fans wollen
klagen
Schadensersatz nach
Farce bei Formel 1

Beim Halsschutz von Eisho-
ckey-Nationalspieler Tobias
Rieder staunte Christian Kü-
nast nur. Der Sportdirektor
des Deutschen Eishockey-
Bundes war sichtlich über-
rascht über die perfekt integ-
rierte Schutzkleidung des in
der schwedischen Liga spie-
lenden Stürmers. „Das habe
ich so noch nie gesehen“, er-
klärte der frühere Torhüter
beim Deutschland Cup
jüngst in Landshut. Rieder
ist bereits bestens geschützt.
In der Deutschen Eisho-
ckey-Liga (DEL) kommt die
Halsschutz-Pflicht zum 1. Ja-
nuar 2024. Der Weltverband
IIHF und auch der DEB las-
sen sich dagegen noch Zeit.
Der Unfalltod des Profis
Adam Johnson Ende Okto-
ber hat die Eishockey-Welt
zum schnellen Handeln ver-
anlasst. Der US-Amerikaner
war Ende Oktober während

eines Spiels seiner Notting-
ham Panthers bei den Shef-
field Steelers vom Schnitt ei-
ner Schlittschuhkufe an sei-
nem Hals getötet worden.
Schnell wurden die Regeln
verändert. „Es ist ein trauri-
ger Anlass, aber die Diskus-
sion hat ein gutes Resultat
ergeben“, sagte DEL-Ge-

schäftsführer Gernot Trip-
cke.
Fast im Rekordtempo

müssen die 14 Clubs aus der
DEL bis zum 1. Januar re-
agieren. Für den Halsschutz
gibt es klare Richtlinien. So
muss er zum Beispiel über
ISO-Zertifizierungen verfü-
gen. Das schnittfeste Modell

muss zudem aus Kevlar-Fa-
sern bestehen.
Axel Alavaara, Manager

der Adler Mannheim, hatte
bereits kurz nach dem tragi-
schen Unfall für alle Adler-
Profis einen Halsschutz be-
sorgt. Zahlreiche DEL-Ak-
teure tragen bereits einen
Schutz, auch wenn er den

Bewegungskreislauf etwas
einschränkt. „Letztendlich
sind das alles Gewöhnungs-
sachen. Wenn man den ein
paar Mal trägt, dann denke
ich, ist das auch kein Prob-
lem und gewöhnt man sich
auch sehr schnell daran“,
sagte Oliver Mebus von der
Düsseldorfer EG. „Es ist so
ein kleines Ding, das unsere
Spieler schützen kann. Wir
wollen so etwas nicht noch-
mal im Eishockey erleben“,
ergänzte der Schwede Ala-
vaara.
In Schweden ist der Hals-

schutz seit Jahren vorge-
schrieben. Ein ähnlicher
Vorfall vor über 20 Jahren
sorgte in der Eishockey-Na-
tion für ein Umdenken. Rie-
der profitiert davon und
trägt bei den Växjö Lakers
eine seit Jahren weiterentwi-
ckelte Schutzkleidung. In
Deutschland ist im Jugend-
bereich der Halsschutz in al-

len Altersklassen seit Jahren
verpflichtend. Jetzt folgen
die Senioren-Ligen.
Der Weltverband lässt sich

allerdings noch etwas Zeit.
„Bei der nächsten WM sol-
len alle sicher sein“, betonte
IIHF-Präsident Luc Tardif.
Die findet im kommenden
Mai in Tschechien statt.

Zur Saison 2024/25
wird Halsschutz eingeführt

„Wir haben versucht, schnell
Entscheidungen zu treffen.
Wir wollen das nicht in Eile
machen. Denn man braucht
einen guten Schutz“, betonte
er. „Wir müssen also sicher-
stellen, dass dieser Schutz ei-
ne Garantie hat. Dann müs-
sen wir die Regeln organisie-
ren.“ So argumentiert auch
der DEB. Zum Start der Sai-
son 2024/25 wird ein Hals-
und Nackenschutz in den
vom DEB geführten Ligen
wie der DEL2 Pflicht. (DPA)

Halsschutz bringt mehr Sicherheit: Tod des Eishockey-Spielers Adam Johnson sorgt für Änderung im Regelwerk

Ein Unglück verändert den Sport
MÜNCHEN. Mit Halsschutz siche-
rer: Der tragische Tod von Eis-
hockey-Spieler Adam Johnson
hat für schnelle Nachbesserun-
gen im Regelwerk gesorgt. Der
Weltverband und der Deutsche
Eishockey-Bund lassen sich et-
was länger Zeit.

Der Hals- und Nackenschutz wie bei den deutschen Nationalspielern Tobias Rieder (rechts) und Yasin Ehliz
(2. von links) bringt kaum Einschränkungen bei der Bewegung, liefert aber guten Schutz. FOTO: KOLBERT/DPA
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IIHF-Präsident Luc Tardif

„Wir wollen das nicht in Eile machen.
Denn man braucht einen guten Schutz.“

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land
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Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste GmbH
www.seefuss.de (0471) 9313453

Regelmäßiges, gründliches Lüften ist
ein Muss, um gesunde Bedingungen
im Zuhause zu erzielen und einem
gefürchteten Befall durch Schimmel
vorzubeugen. Allerdings reicht das
Öffnen von Türen und Fenstern dafür
nicht immer aus, schließlich gibt es
in zahlreichen Häusern sogenannte
tote Ecken oder Nischen, etwa hinter
Schränken, Sitzmöbeln oder unter
der Treppe. Hilfreich für diese Berei-
che sind Anti-Schimmel-Standlüfter.
Schimmel hat somit keine Chance
mehr. (djd)

Frischluft in jeder Ecke

Natur pur im eigenen Heim
Keramikfliesen für eine harmonische Atmosphäre

Heimwerken gilt hierzulande aus
gutem Grund als regelrechter
Volkssport. 7,83 Millionen Men-
schen in Deutschland erledigen,
laut einer Studie aus dem Jahr
2022, in ihrer Freizeit häufig ein-
fache Renovierungsarbeiten wie
Tapezieren oder Malerarbeiten.
Weitere 35 Millionen greifen zu-
mindest ab und an zu Spachtel,
Farbrolle oder Pinsel. Das Schöne
an dieser Freizeitbeschäftigung:
Den Erfolg der eigenen Arbeit
kann man direkt und mit Stolz in
Augenschein nehmen. Ebenso
dürften praktische und finanzielle
Gründe eine Rolle für den anhal-
tenden Heimwerker-Boom spielen.
Warum soll man beispielsweise
lange auf einen freien Handwer-
kertermin warten, wenn sich klei-
nere Arbeiten schnell selbst erledi-
gen lassen?

Wände spachteln oder Fugen
und Löcher schließen
Mehr als ein wenig Geschick und
Erfahrung sowie heimwerkertaug-
liche Materialien braucht es für die
Ausbesserungen und Verschöne-
rungen im Zuhause nicht. Zahlrei-
che Tipps von Profis und Anleitun-
gen finden sich heute in Form von
Videos im Internet. Für zahlreiche
kleine und größere Projekte im In-
nenbereich ist etwa der weber Ma-
lerspachtel extra fein „to go“ ge-
eignet. Er lässt sich direkt aus dem
Eimer verarbeiten und sorgt auf
einfache Weise für makellos glat-
te Wände. Praktischerweise kann
das Material auch in häuslichen

Feuchträumen wie der Küche oder
dem Badezimmer zum Spachteln,
Füllen oder Glätten von Wänden
und Decken verwendet werden.

In nur zwei Schritten
zur glatten Wand
Empfehlenswert ist es beim Heim-
werken natürlich, sich umfassend
über die richtige Handhabung zu
informieren und alle benötigten
Materialien sowie Werkzeuge vor-
ab bereitzulegen. „Vor dem Spach-
teln ist es wichtig, zunächst die
Wand von Staub und losen Teilen
zu befreien. Für eine noch bessere
Haftung am Untergrund empfeh-
len wir anschließend den weber
Universal Tiefgrund aufzutragen“,
erläutern DIY-Experten. Wenn die
Grundierung getrocknet ist, kann
direkt mit den Spachtelarbeiten
begonnen werden: Dazu die Masse
gleichmäßig auf Wand oder Decke
auftragen und mit einem breiten
Flächenspachtel abziehen. Wenn
die Spachtelmasse getrocknet ist,
sollte sie noch geschliffen werden,
um kleine Unebenheiten auszu-
gleichen. Eine detaillierte Anlei-
tung, weitere Verarbeitungstipps
und ein erklärende Videos sind im
Internet zu finden und helfen bei
der nächsten Renovierung. Gut zu
wissen: Der Spachtel ist technisch
perfekt auf den Verarbeiter einge-
stellt, sodass neben der Bearbei-
tung ganzer Flächen auf gleiche
Weise ebenfalls Löcher geschlos-
sen oder Fugen von Gipskarton-
platten verspachtelt werden kön-
nen. (djd)

So läuft alles beim Heimwerken
Kleine Arbeiten im Haus einfach selbst erledigen

Die Farben, Formen und Texturen
der Natur sind eine unerschöpfliche
Quelle der Inspiration für die Ge-
staltung vonWohnräumenmit einer
harmonischen und beruhigenden
Atmosphäre. Fliesen in Holz- und
Natursteinoptik bringen diesen
zeitlosen Charakter in alle Wohnbe-
reiche. Für exklusive Eleganz steht
Marmoroptik, die Opulenz mit na-
türlicher Anmutung verbindet. Vin-
tage-Fliesen mit traditionellen Mo-

tiven in neuem Look, Terrazzo- oder
Terrakottaoptiken bringen einen
Hauch von mediterranem Landhaus
in die eigene Wohnung. Allen ke-
ramischen Belägen gemeinsam ist
dabei ihre hohe Pflegeleichtigkeit
und Haltbarkeit. Besonders umwelt-
freundlich produziert werden Flie-
sen in Deutschland. Im Internet gibt
es dazu viele weitere Informationen
und spannende Einrichtungsinspi-
rationen. (djd)

Ein vergessener Topf auf dem
Herd, ein Schaden an der Wasch-

maschine: Kleine Malheurs im Haus-
halt lassen sich nicht immer vermeiden
- schlimmere Folgen hingegen schon.
Denn für die typischen Gefahren im
Haus gibt es passende Sensoren, die

rechtzeitig warnen. Rauchwarnmelder
sind im Neubau Pflicht, in den meisten
Bundesländern auch im Bestand. Je nach
Gefahrenlage im Haus sind Herdwäch-
ter, Wassermelder, Kohlenmonoxid-
oder Kohlendioxidmelder sowie Geräte,
die Gas und Glasbruch detektieren, eine

gute Ergänzung für die Haus-
sicherheit. Besonders effektiv wer-
den sie durch smarte Vernetzung mit
einem zentralen Empfangsgerät, das
Alarme auch ans Smartphone oder Tab-
let senden kann. Unter Internet gibt es
hierzu weitere Informationen. (djd)

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

· Planen und Bauen
· Wohnen · Sanieren

· Energiesparen
· InstandhaltenFeuer, Wasser,

schlechte Luft
Gefahrenmelder schützen Familie und Eigentum
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WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter

0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit psycho-
onkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 bis
18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

• Weihnachtsfrühstück am 5. Dezember um 10 Uhr in der Bera-
tungsstelle. Wir bitten um Anmeldung in der Beratungsstelle.

• Neuer Gesprächskreis:
Am 19. Dezember um 10:30 Uhr findet unser neuer Gesprächskreis
in der Beratungsstelle statt: „Weitergehen“ Gesprächskreis bei ei-
ner fortgeschrittenen Krebserkrankung mit psychoonkologischer
Begleitung.

Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstr. 17, 27568 Bremerhaven,
0471-3913869

O r i g i n a l F i s h t o w n S i n g e r s
- A d v e n t s k o n z e r t -
Gäste: „Glad(E)makers“

Samstag, 02.12.2023, um 17 Uhr
Petruskirche, Grünhöfe, Haberstr. 18
Kartenreservierung Tel. 0471-23957

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

KKKrebbbs-BBBeratttungsstttelllllle fffüüür EEErkkkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit uns vereinbaren.
Montag, 27.11.2023 um 17.30 Uhr.Trauergruppe.
Dienstag, 28.11.2023 um 17.00 Uhr. Treffen der Selbsthilfegruppe
Leukämie-Lymphom-und Plasmozytomerkrankte.
Mittwoch, 29.11.2023 um 15.00 Uhr. Spielenachmittag.
Vorankündigung
Am Freitag, 08.12.2023 um 15 Uhr, findet unsere traditionelle
Weihachtsfeier statt. Bitte melden Sie sich an.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de Verein Leben mit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de
Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE

Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Anti-Rost – „Senioren helfen Senioren“
in Bremerhaven, Imsum, Langen und alle Orte der
Gem. Schiffdorf. 0471/95431–30,
Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr,
BEW, Wiener Str. 5, Bremerhaven.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Urlaub + Reisen
Bustouristik

Passe
ndesW

eihnachtsges
chenk

Disneys DIE EISKÖNIGIN – DAS MUSICAL
Ein magisches Abenteuer!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 201,- € PK2: 181,- € PK3: 156,- €
Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN
Der Welterfolg in Hamburg!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 196,- € PK2: 177,- € PK3: 156,- €
TANZ DER VAMPIRE
Diese Liebe endet nie!
So. 21.01.24; So. 17.03.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 185,- € PK2: 166,- € PK3: 150,- €
Disneys HERCULES
Neu ab März 2024
So. 14.04.24; So. 23.06.24 Nachmittagsvorstellung Preis p. P.
Fahrt im Reisebus PK1: 184,- € PK2: 163,- € PK3: 144,- €

(Zustieg bei diesen Tagesfahrten: Bremerhaven P+R und Wulsdorf)
Moulin Rouge! Das Musical
Musikalisches Feuerwerk
2x ÜF im Courtyard by Marriott Köln • Schiffsfahrt auf dem Rhein • Musical-
karte der gebuchten Kategorie • Citytax Köln
19.04.24 – 21.04.24
Preis p. Pers. im DZ PK1: 549,- € PK2: 535,- € PK3: 515,- €
Preis p. Pers. im EZ PK1: 665,- € PK2: 655,- € PK3: 627,- €

Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R Sommerkatalog 2024

GESCHÄFTLICHES
Angebot! Jeden Dienstag

3-Gänge-Menü, Scholle satt
19,99 .. Fischrestaurant Sea-
land. Reservierung erforder-
lich. 04743/3445555

AUTOMARKT
VERKAUF

Neuwagen/Sonderpr. BMW X1
Drive 23i, Benz., Autom., weiß,
ca. 400 km, Bj. 4/23, Glasdach,
Ledersitze, diverse Extras,
VB 49 900,- .. 0171-4166539

AUTOMARKT
ANKAUF

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

LACKIERFACHBETRIEB KÖSTER
27628 Hagen

04746/938555
www.lackierfachbetrieb-koester.de

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG

Jaderberg 04454-1456

VERMIETUNGEN

Besser
Wohnen
bei der
GEWOBA.
Wohnen im Grünen, mit guter
Nachbarschaft und Service vor Ort
www.gewoba.de

EINE FÜR ALLE

Jetzt
anfragen:

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

DIENSTLEISTUNGEN
Auf alle Gartenarbeiten und
Entsorgung aller Art jetzt
30% !!! 0155-10759979

ANKAUF
Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0163/3435351

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

24 - Std. - Zuhause - Pflege
www.senioren-anker.de

0471-98 18 97 79

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de

FUNDGRUBE
VERKAUF

Flohmarkt
am 03.12, 9:30-15:00 Uhr.
Lange Str. 147, 27580 Brhv.
Infos unter 0172/6659618

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Nette Nachbarschaft!
Geestemünde,Wittekindstr. 8,
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
Zentralheizung, DG,
63,51 m²
V: 70,7 kWh/(m²a), Zentral-
heizung, Baujahr 1955

432,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

2.1222. + 3.12.2023

i nnaaac tsmaarWWWeeeeeiiiiiiieeieeieeieeihhhhhhhiihiihiihnnnnnnnnnhhnhhnhhnaaaaaaaaannannnnann cccccccaacaaaacaa hhhhhhhcchcchcchttttthhthhthhthhtsssssmmmmmmmssmssmssmaaaaaaaaammammammammarrrrrrraaaaraa kkkkkkkrrkrrkrrktttttkktkktkktkkt
EM MMARRKTTPLAATZ IN LOXSSTEDTAAAUUUFFF DDDEEEMMMMMMMMAAARRRRRKKKKTTTTPPPLLLAAATTTZZZ IIINNN LLLOOOXXXSSSSSTTTEEEDDDTTT

Saaamssstag: 14-21 Uhr
mit Stockbrooot, Feuerschale u.v.mmm.

Sooonnnntag: 14-19 Uhr
15:30 Uhr Besuuuch vom Weihnachtsssmann

17:00 Uhr Auffftritttt der Musikschule LLLoxstedt
Das Weihnachtskkkonzzzert vom Shanty Chooor Loxstedt
findet um 17 Uhhhr innn der Loxstedter Kirccche statt.

Hinweis: Leider hat deeer Schausteller für das KKKinderkarussell
wegen eines DDDefeeektes kurzfristig abgggesagt!

VERANSTALTUNGEN

NIKOLAUS-STIEFEL AKTION für Kinder:
Abgabe: bis zum 5.12. um 18:30 Uhr

Abholung: ab 6.12. ab 12:00 Uhr

Tannenbaumverkauf ab 11. – 22.12.23
Am Brink 1, 27612 Loxstedt-Stotel, 04744 - 5502

www.onkel-manni.de
Mo., Mi. 5:30 - 14:00 Uhr; Di., Do., Fr. 5:30 - 18:30 Uhr

Sa. 7:00 - 18:30 Uhr; So. 8:00 - 10:00 u. 14:00 - 17:00 Uhr

NIKOLAUS-STIEFEL AKTION für Kinder:

GESCHÄFTLICHES

G U T S C H E I N
Bei Zusendung dieser Annonce
erhalten Sie das Buch
"Vom Schatten zum Licht" -
Überblick der Weltgeschichte -
kostenlos und unverbindlich.
Aktive Christen e.V.
Saarweg 6
30851 Langenhagen
Tel. 0511 - 98 42 20 86
aktive.christen@gmail.com

WWW . G O D - I S - L I F E . O R G

Adventsgesteckeverkauf !
Heute v. 14-16h a. Tor d. Pfoten-
hilfeWesermünde, Bexhövede.
Dafür kein Scheunenflohmarkt.

2 verstellbare Schreibtische,
120x80 cm je 150,00 . und 500
Stck. Lego-Duplo-Steine 60,00 .

und vollständig eingerichtete
2-Etagen Puppenstube 50,00 .,
Tel. 0176-51403853
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Falls Sie im Job ei-

ne Person tatsächlich kennen-
lernen möchten, dann müss-
ten Sie es eigentlich schaffen,
sich einen Ruck zu geben und
auf sie zuzugehen. Oder fällt
es Ihnen schwer?

Stier
21. 4. – 20. 5.
Vermutlich können

Sie sich, zumindest laut den
Sternen, kaum noch retten
vor Anfragen. Dass bloß die
wenigsten davon wirklich dis-
kussionswürdig sind, steht auf
einem anderen Blatt.

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Ziehen Sie bitte

keine voreiligen Schlüsse!
Denn wie sich eine Sache
letztlich entwickelt, ist ja
schließlich noch gar nicht
raus. Es ist viel geschickter,
wenn Sie noch in aller Ruhe
abwarten.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Sie hätten es sich

vermutlich vorher nicht träu-
men lassen, aber im Augen-
blick läuft alles sehr gut. Das
sollte Ihnen nun aber auch
ein neues Vertrauen in Ihre ei-
genen Fähigkeiten geben.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
In eine verzwickte

Angelegenheit haben Sie bis-
lang viel Einsatzbereitschaft,
Mühe, Zeit und Überlegungen
investiert. Soll das alles um-
sonst gewesen sein? Halten
Sie jetzt bitte durch.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Eine Beziehung

wird nun auf eine gewisse
Probe gestellt. Dabei ent-
puppt sich Ihr Talent, Ihre
wahren Gedanken und Emp-
findungen zu verbergen, als
echter Nachteil. Öffnen Sie
sich mehr.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Sie wissen, dass

Sie sich auf bestimmte Perso-
nen verlassen können, sollten
dies aber nicht zu oft in An-
spruch nehmen. Ein Umweg
könnte Möglichkeiten aufzei-
gen, die bisher nicht zu sehen
waren.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Gerade eine positi-

ve Einstellung könnte Ihnen
in dieser Situation helfen und
Sie nicht weiter auf der Stelle
treten lassen. Die Sternenkon-
stellation ist diese Woche da-
für äußerst günstig.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Durch die derzeiti-

gen Ereignisse wird eine
Freundschaft einer großen Be-
lastungsprobe unterzogen.
Sie sollten alles tun, damit sie
weiterhin standhält! Einfach
jedoch wird dies nicht.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Bei einer jetzt an-

stehenden Diskussion können
Sie auf elegante Weise Ihr
Wissen an den Mann bringen,
was Ihnen Achtung und Sym-
pathie einbringt. Mit Wider-
stand ist kaum zu rechnen.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Ihnen dürfte diese

Woche endgültig klar werden,
wer auf Ihrer Seite steht und
wer nicht. Es ist ein nur klei-
nes scheinbar unbedeutendes
Ereignis, das Ihnen diese
wichtige Erkenntnis liefert.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Geben Sie nicht zu

früh auf, auch wenn sich da-
durch verschiedene Umstände
die Chancen auf einen guten
Ausgang verringern. Sie sind
gut drauf und lassen sich
trotzdem nicht irritieren.
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Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Versuchen Sie hier, jeweils ein Wort als „Brücke“ zwischen den bei-
den außen stehenden Wörtern zu finden. Es sollen sich zwei sinn-
volle neue Wörter ergeben, wobei das „Brückenwort“ zu beiden
Wörtern passen muss (z. B. GartenZAUN - ZAUNkönig). Die Mittel-
senkrechte nennt dann das gesuchte Lösungswort.
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Brückenrätsel
Die Positionen der Trennfelder zwischen den Lösungsfeldern fin-
den Sie bitte selbst heraus. Ein Startwort mit Trennfeldern ist be-
reits vorgegeben. Wie viele Leerfelder in jeder Spalte oder Zeile
vorkommen, ist in Klammern hinter den Fragen angegeben. Viel
Spaß beim Raten!
Waagerecht:
1 Initialen von Wallace † 1932 – Gerät zum Lockern des Ackerbodens
(2)
2 Wasserfahrzeug – Spitzname Eisenhowers (1)
3 dünne Metallplatte – Fremdwortteil: ehemals (1)
4 Kfz.-Z.: Erfurt – jeder ohne Ausnahme (2)
5 Bereich (2)
6 sechseckigeStruktur (3)
7 Vorzeichen – afrikanische Kuhantilope (1)
8 Initialen Redfords – Räubervolk in der Bibel (3)
9 Dokumentensammlung – Initialen Eastwoods (2)
10 Abk.: siehe unten – Teil des Kopfes (3)
11 verwirrt, konfus – Fremdwortteil: gegen (1)
12 Zierstrauch (2)
13 lateinische Vorsilbe: weg – Ausruf des Erstaunens (4)
14 Initialen Vespuccis – Schneidegerät mit Zähnen (1)
15 plötzlicher Windstoß – Zahlwort (1)
16 deutsche TV-Anstalt (Abk.) – Stelle (2)
17 Fremdwortteil: wieder – Kfz.-Z.: Traunstein (4)
18 poetisch: Nachricht – engl. Fürwort: er (1)
19 Abk.: logarithmus naturalis – altes Maß der Motorenstärke – eng-
lisch: oder (2)
20 uneigennütziger Mensch (0)
21 flüssiges Fett – Stand des „Blauen Blutes“ (1)
Senkrecht:
A Fallen des Meeresspiegels – Frage: an welcher Stelle? – altrömi-
sche Provinz – mantelartiger Araberumhang – griech. Muse der Ge-
schichte (4)
B schweres Metall – nicht lang – sportliche Vorausscheidung (2)
C Kfz.-Z.:Olpe – 1. dt. Reichspräsident † 1925 – „Drahtesel“ (Kzw.) –
Paradiesgarten – spanischer Artikel (5)
D Abk.: et cetera . Art, Gattung – franz. Mehrzahlartikel – Dt. Presse-
agentur (Abk.) (7)
E gefährlicher Meeresraubfisch – Abk.: Angströmeinheit – Fremd-
wortteil: zu, nach – Maß der Magnetfeldstärke (8)
F scherzhaft: US-Soldat – italienischer Artikel – Initialen der Nannini
– englisch: eins – Vorname des Sängers Ramazzotti – Abk.: idem (6)
G widerlich finden, sich vor etwas ... – verneinendes Wort – Riese im
franz. Märchen – Beinbekleidung (3)
H Fluss zur Lyme-Bay (England) – viertes Buch Mose – deutsche End-
silbe – dt. Bundesminister † 2000 (4)

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Amerikanisches Kreuzworträtsel
Unser Kreuzworträtsel ist in 6 Einzelteile zerschnitten worden. Eins
dieser Teile haben wir am richtigen Platz im rechten Diagramm
vorgegeben. Übertragen Sie nun die anderen Abschnitte so nach
rechts, dass das Rätsel wieder perfekt ist.
Unsere Starthilfe: Das erste Wort senkrecht lautet: DEMENTI.
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Mosaikrätsel

ANZEIGE

Lust auf ne schicke
Wohnung am Blink?
Wir haben
da was frei!

Jetzt schnell
informieren:
0471/9543110
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MÜNCHEN. Manche wollen
sich die ganze Adventszeit
an ihm erfreuen, andere ho-
len ihn lieber erst kurz vor
dem Fest. Doch egal, wann
der Christbaum ins Haus
soll: Der Transport muss si-
cher sein. Ein schlecht gesi-
cherter Weihnachtsbaum
rutscht bei einer Vollbrem-
sung oder Unfall vom Auto-
dach wie ein Geschoss.
Crashvideos etwa vom
ADAC zeigen das. Auch in-
nen im Auto transportiert,
wirds schnell brenzlig. Also:
Der Weihnachtsbaum muss
gut gesichert sein - nicht
nur, weil bei ungesicherter
Ladung Bußgeld und Punk-
te drohen.
Ein kleines Bäumchen

findet Platz vielleicht noch
im Kofferraum, quer zur
Fahrtrichtung gelegt. Um
Schmutz und Kratzer im In-
nenraum zu vermeiden: De-
cke unterlegen und den
Baumstamm in ein Tuch wi-
ckeln.
Für größere Bäume müs-

sen meist Rücksitze umge-
klappt werden. Dann sollte
der Stamm in Fahrtrichtung
bündig an der Lehne ansto-
ßen - idealerweise an der
des Beifahrerplatzes.
Als zusätzlicher Schutz

der Insassen kann auch ein
Holzbrett hinter die Sitzleh-
ne gestellt werden, an das
der Stamm anstehen kann.
Das kann auch die Last
besser verteilen und auch
Kratzer vermeiden. So plat-
ziert, kann man Baum und
Stamm nun noch mit einem
Spanngurt fixieren. In vie-
len Autos gibt es dafür Zur-
rösen im Kofferraum oder
am Fahrzeugboden.

Mit Fahne markieren

Bleibt die Heckklappe we-
gen der Baumlänge offen,
dürfen weder Kennzeichen
noch Rücklichter verdeckt
werden. Hängt der Baum
über einen Meter raus,
muss er markiert werden,
etwa durch eine rote Fahne
- im Dunklen noch mit ro-
tem Warnlicht und einem
Rückstrahler.
Soll der Baum auf den

Dachgepäckträger: den
Baum - Stamm voran - mit
Spanngurten festzuzurren.
Gummiexpander reichen
nicht. Der Gurt sollte auch
den Stamm umschlingen,
damit er nicht nach vorn
rutscht. Um Kratzer auf
dem Dach zu vermeiden,
kann unter den Baum eine
Decke gelegt werden. (DPA)

Der Transport
muss sicher sein
Weihnachtsbaum gut festzurren

Den Baum sollte mit Spanngurten auf dem Autodach ausreichend
festgezurrt werden. FOTO: GOLLNOW/DPA

HAMBURG. Gerade ist Rei-
fenwechselzeit. Sind die
Winterreifen im Online-
Shop verdächtig billig, soll-
ten Autofahrer aber stutzig
werden. Die Verbraucher-
zentrale warnt vor Fake-
Shops. Die Webseite wirkt
professionell und die Auto-
reifen sind preiswert. Doch
dann entpuppt sich das
Ganze als Fake. Die Ver-
braucherzentrale Hamburg
bekommt zurzeit vermehrt
Hinweise zu gefälschten
Online-Shops, die stark re-
duzierte Reifen anbieten.
Bezahlt werden muss da-

bei oft per Vorkasse und
auf ein ausländisches Kon-
to. Danach wartet man
umsonst auf die Ware und
die vermeintlichen Händ-
ler sind nicht zu kontaktie-
ren.
Reifenkäufer sollten da-

her vor einer Bestellung
das Impressum überprüfen.
Die Webadressen fragwür-
diger Online-Shops listet
die Verbraucherzentrale
Hamburg auf ihrer Inter-
netseite auf. (DPA)

Vorsicht bei
Reifen-Kauf
im Internet
Verbraucherzentrale
warnt vor Fake-Shops

Sind die Winterreifen im On-
line-Shop verdächtig billig,
sollten Autofahrer stutzig wer-
den. FOTO: NOLTE/DPA

Soll der Oldtimer in den
Winterschlaf gehen, tut er
das am besten sauber, tro-
cken, vollgetankt und gut ge-
lüftet. So lassen sich in aller
Kürze die Tipps zusammen-
fassen, die der Automobil-
club von Deutschland (AvD)
zum Einmotten automobiler
Klassiker gibt. Und für alle,
die sie befolgen möchten, die
Ratschläge noch einmal aus-
führlich:

› Gründlich waschen: Hier
auch Radkästen und Unter-
boden sorgfältig reinigen .
Ausgiebig trocknen lassen.
Dabei auch Fugen der Ka-
rosserie vorsichtig mit
Druckluft ausblasen.

› Vollfüllen: Volltanken vor
der Winterpause kann
Rostbildung im Tank entge-
genwirken. Dazu bis zur
Überlaufgrenze tanken.
Auch andere Flüssigkeiten
wie Kühlerfrostschutz che-
cken und gegebenenfalls
anpassen. Den Frostschutz
für den Scheibenwasch-
wasser-Behälter nicht ver-
gessen, falls dieser vorhan-
den ist.
Ob ein Ölwechsel vor

oder nach der Pause passie-
ren soll, daran scheiden sich
laut AvD die Geister. Wich-
tiger: Dass er überhaupt
stattfindet und auch, dass-
der Ölfilter getauscht wird.

› Druck machen: An der Tank-
stelle auch gleich den Luft-
druck auf den maximal vom
Hersteller erlaubten, auf der
Reifenflanke ablesbaren
Druck einstellen. Das kann
die Reifen vor Verformun-
gen im Stillstand bewahren.
Zusätzlich eignen sich dazu
auch spezielle gerundete
Reifenwiegen. Oder man
parkt den Oldie auf halb ge-
füllten Sandsäcken.
Den Druck während der

Pause im Auge halten und
bei Bedarf nachfüllen. Mo-
bile, elektrische Luftpum-
pen mit Akkubetrieb seien
schon für unter 60 Euro zu
haben.
Vom Aufbocken in der

Winterpause rät der AvD
übrigens ab. Zu groß sei
das Risiko, dass die dauer-
hafte Entlastung des Fahr-
werks zu Schäden an Ge-
lenken, an Buchsen und
Lagern führt.

› Gut lüften: Das ideale Win-
terquartier für die meist
eher schlecht gegen Rost
geschützten Oldtimer ist
geschützt, gut gelüftet, aber
nicht beheizt. Denn eine
Heizung könne ein sehr
trockenes Raumklima
schaffen, das Gummi- und
Kunststoffteilen schnell zu-
setze, sie spröde mache
und schneller altern lasse.
Gutes und ausreichendes

Lüften ist deshalb so wich-
tig, weil sich in nicht be-
heizten Garagen die Luft-
feuchtigkeit wegen der
Temperaturschwankungen
sammeln und am Auto ab-
setzen kann. Eine Alterna-
tive sei der Einsatz von
Raumentfeuchtern, auch
im Innenraum des Oldti-
mers.

› Letzte Handgriffe: Steht das
Auto auf dem vorgesehe-
nen Standplatz, gilt es, ei-
nen Gang einzulegen, aber
auf die angezogene Hand-
bremse zu verzichten, weil
diese festrosten kann. Die
Batterie klemmt man ab
und schließt sie möglichst
an ein Ladeerhaltungsgerät
an.
Wer zum Schutz gegen

Staub eine Haube einset-
zen möchte, nimmt eine,
die für die Verwendung in
Innenräumen geeignet ist
und aus unbeschichtetem,
atmungsaktivem Gewebe
gefertigt ist. Eine gummier-
te Haube für den Außen-
einsatz taugt nicht für drin-
nen, da sie das Verdunsten
von Feuchtigkeit verhindert
und sich so unter der Hau-
be Staunässe bildet.

Winterpause für Oldtimer
Richtig einmotten: Darauf sollte auf jeden Fall geachtet werden

VON PETER LÖSCHINGER

MÜNCHEN. Für viele gibt es bald
wieder einen Abschied auf Zeit.
Und der will gut vorbereitet
sein. Denn wer einen Oldtimer
über den Winter einmotten
will, braucht etwas Know-how.
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Der Oldtimer geht am besten sauber,
trocken, vollgetankt und gut gelüftet

in den Winterschlaf.

as Lenkrad eines historischen US-Straßenkreuzers. Wer einen Oldti-
mer einmotten will, braucht etwas Know-how. FOTO: ROESSLER/DPA

STELLENANGEBOTE

Wir, die MWB Elektrotechnik Gruppe, führend in den
Bereichen Elektro-, Industrie- und Marinetechnik, mit
Sitz in Bremerhaven, bieten interessante Jobs und
Karrieremöglichkeiten zur sofortigen Besetzung:

KONSTRUKTEUR:IN ELEKTROTECHNIK
MONTEUR:IN SERVICE
INDUSTRIEMECHANIKER:IN
METALLBAUER:IN
FACHINFORMATIKER:IN
SYSTEMADMINISTRATOR:IN
NETZWERKADMINISTRATOR:IN

MWB Elektrotechnik Gruppe | Rudloffstr. 49 | 27568
Bremerhaven Tel. +49 471 944 260 | www.mwb-gruppe.de

WWW.MWB-GRUPPE.DE/KARRIERE

Su. eine selbstständig arbeiten-
de, gute Haushaltshilfe, 1x Wo./2
Std. 01575-1919424

Reinigungskräftem/w/d
gesucht!
Für ein Objekt in Hagen im
Bremischen
AZ: Mi. + Fr.: je 1,00 Std.
13 € tariflicher Stundenlohn

Tel./WhatsApp:
0172-4288370

Rübeling Dental-Labor GmbH
Langener Landstraße 173

27580 Bremerhaven
www.ruebeling.de

Für den Bereich Haustechnik suchen wir ab sofort
einen Allround-Handwerker (m/w/d)
(in Voll- oder Teilzeit, 20 – 40 Wochenstunden)

Sie erledigen im Team die Instandhaltungen am
Gebäude und an den Produktionsmaschinen, sorgen
für die Bereitstellung von Herstellungsmaterialien
und den reibungslosen Ablauf der Haustechnik.

Sie sind vorzugsweise Elektriker/Elektroniker
und handwerklich vielseitig begabt?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Post
oder online als PDF an Bewerbungen@ruebeling.de

Für mehr Infos Code scannen oder
ruebeling.de besuchen.

Die Gemeinde Stadland sucht
zum 01.08.2024

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)
für den Beruf der/des

Verwaltungsfachangestellten.

Detaillierte Informationen zum Aufgaben- und
Anforderungsprofil unter www.stadland.de.

Gemeinde Stadland, Fachbereich I, AmMarkt 1, 26935 Stadland,
Tel. 04732/89-22, E-Mail: bewerbung@stadland.de

Inserieren bringt Gewinn Taschentücher
gibt’s im Supermarkt.
Blut nicht.

Termine und Infos 0800 11 949 11
oder www.DRK.de
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HAMBURG. Die Boomjahre in
der maritimen Schifffahrt
sind vorbei. Nach einigen
Jahren mit überdurchschnitt-
lichen Wachstumsaussichten
und hohen Container- und
Frachtraten dämpfen geopo-
litische Veränderungen und
weitere Herausforderungen
die Geschäftserwartungen.
Als größte Schwierigkeit der
kommenden Dekade sehen
die Branchenvertreter die Er-
füllung von Umweltauflagen
und Klimazielen. Ein Groß-
teil der Unternehmen erwar-
tet maßgebliche Beeinträch-
tigungen der Schifffahrt
durch Handelskriege und
Embargos. Aber auch der
Fachkräftemangel bereitet
den Reedereien zunehmend
Kopfzerbrechen. Zu diesen
Ergebnissen kommt die 15.
Reederstudie von PwC
Deutschland, für die das
Wirtschaftsprüfungs- und
Beratungsunternehmen 110
Entscheider aus deutschen
Hochseereedereien zum
Blick in die Zukunft befragt
hat.
„Als wichtige Akteure im

internationalen Seeverkehr

stehen deutsche Reedereien
vor zahlreichen Herausfor-
derungen, die sich auf ihre
Geschäftstätigkeit und ihre
Perspektiven auswirken. In
dem sich neu ordnenden glo-
balen Markt müssen sie mit
zunehmender Konkurrenz,
Unwägbarkeiten aus geopoli-
tischen Verwerfungen und
strengeren Umweltauflagen
umgehen“, kommentiert Dr.
André Wortmann, Leiter des
Maritimen Kompetenzzent-
rums bei PwC Deutschland.

Nachhaltige Lösungen
notwendig

Aus Sicht des PwC-Experten
ist der Umbau der Schiff-
fahrtsbranche hin zu nach-
haltigeren und umwelt-
freundlicheren Lösungen
dringend notwendig, um sich
zukunftsgerecht aufzustellen.
Laut Studie bezeichnen 96
Prozent der Reedereien die
Erreichung von Klimazielen
und Umweltauflagen als der-
zeit größte Hürde. Der Anteil
der Reedereien, in denen
Maßnahmen zur Emissions-
reduktion umgesetzt wurden,
hat sich verdoppelt. (DPA)

Klimaschutz als
Herausforderung
Reedereien sind einer Meinung

PAPENBURG. Die Papen-
burger Meyer Werft erhält
erstmals einen Auftrag für
Stahlbauarbeiten von Kon-
verterplattformen, die für
die Produktion von Off-
shore-Windkraft benötigt
werden. Wie das Papen-
burger Unternehmen und
der Netzbetreiber Amprion
mitteilten, soll die Werft bis
Frühjahr 2027 für die vier
Netzanbindungssysteme
DolWin4 und BorWin4 so-
wie BalWin1 und BalWin2
auf der Nordsee rund
43.500 Tonnen Stahlbautei-
le herstellen. Der Umfang
entspricht laut der Werft
dem Stahlvolumen eines
großen Kreuzfahrtschiffes,
die die Werft sonst baut.
Gebaut werden sollen die
Stahlkonstruktionen ab so-
fort am Standort in Papen-
burg. Künftig will die Werft
komplette Konverterplatt-
formen auch in der zur
Meyer-Gruppe gehörenden
Neptun Werft in Rostock-
Warnemünde bauen, hatte
das Unternehmen bekannt
gegeben.

Auftrag für
Stahlbauarbeit

DÜSSELDORF. Die Textilhan-
delskette C&A ist auf Ex-
pansionskurs. „Wir wollen
in Europa in den nächsten
drei Jahren 100 neue Filia-
len eröffnen“, sagte der
neue Deutschlandchef
Carsten Horn. Im Fokus
der Wachstumspläne stehen
nach Unternehmensanga-
ben vor allem die Länder
Rumänien, Polen und Itali-
en. Auch in Deutschland
sollen demnach schon im
kommenden Jahr neue Fili-
alen eröffnen, unter ande-
rem in Hamburg. Potenzial
sieht Horn auch in Berlin
und Ostdeutschland. Horn
will künftig auf ein neues
Ladenkonzept setzen. „Wir
haben die Marke gestärkt
und geschaut, was die Kun-
den bei uns suchen. Sie
wollen sich nicht über
sechs Etagen in Textilmas-
sen bewegen, sondern beim
Einkauf inspiriert werden
und neue Outfits entde-
cken.“

C&A plant 100
neue Filialen

Der Bremerhavener SPD-
Bundestagsabgeordnete Uwe
Schmidt brachte die gute
Nachricht aus Berlin mit: Der
Bund stellt 15 Millionen Euro
zur Nutzung von tiefer Geo-
thermie im Werftquartier in
Bremerhaven bereit. Er hatte
sich dafür stark gemacht. In
der Bereinigungssitzung des
Haushaltsausschusses des
Deutschen Bundestages zum
Bundeshaushalt 2024 wurden
die Mittel bereitgestellt. Sie
kommen aus dem Etat des
Bundesministeriums für Woh-
nen, Stadtentwicklung und
Bauwesen. „Das Tiefengeo-
thermie-Projekt im Werftquar-
tier ist ein weiteres Leucht-
turmprojekt in der Klimastadt
Bremerhaven“, ist Haushalts-
politiker Schmidt überzeugt.
Darf sich die Stadt schon

freuen oder bringt das Urteil
des Bundesverfassungsge-
richts zum Bundeshaushalt
auch diese Finanzplanung
durcheinander? „Die Stadt
darf sich freuen“, hieß es aus
Schmidts Büro. Es sei ein
ganz anderer Haushaltsbe-
standteil. Die Mittel aus dem
Klima- und Transformations-
fonds dagegen - um ihn ging
es beim Bundesverfassungs-
gericht - hat die Bundesre-
gierung zunächst gesperrt.
Unter der Weser verläuft ein
Salzstock. In ihm schlum-
mert das Potenzial, im Werft-
quartier Erdwärme grund-
lastfähig und klimafreund-
lich einzusetzen, so Schmidt.
Die Erdwärme könnte bei-
spielsweise für die Wärme-
versorgung auf der Külken-
Halbinsel eingesetzt werden.
„Bremerhaven zeigt wieder-
holt, dass nachhaltige und
ressourcenschonende Stadt-
entwicklung möglich ist“,
meint Schmidt. Dass sich

Oberbürgermeister Melf
Grantz (SPD) über die Ent-
scheidung in Berlin freut,
steht außer Frage. „Diese
Förderzusage bestätigt ein-
mal mehr, dass wir mit den
Planungen im Werftquartier,
die auf CO2-freie Energie set-
zen, auf dem richtigen Weg
sind.“ Die Erdwärme im
Werftquartier soll aus einem
unter der Weser verlaufen-
den Salzstock gewonnen
werden. Sie soll aus 4.500
Metern Tiefe nach oben ge-
fördert werden.
„Die Investitionskosten

für die Erdwärme sind am
Anfang sehr hoch, deshalb
erhalten wir die Förderung
vom Bund“, erklärt Grantz.
Erdwärme sei eine der nach-

haltigsten Energieformen.
„Die Wärme im Erdinneren
ist schier unerschöpflich.“
Das Werftquartier ist das

größte stadtplanerische Ent-
wicklungsgebiet in Bremer-
haven. Es soll möglichst
CO2-arm gebaut werden und
Wohnraum für rund 6.000
Menschen bieten. „Wir set-
zen stadtplanerisch hier
ganz neue Standards. Das
Werftquartier ist unsere Ant-
wort auf die Frage, wie wir
und künftige Generationen
in dieser Stadt leben wollen.
Ich bin froh, dass der Bund
unser Engagement jetzt mit
der Förderung anerkennt“,
so Grantz. Das Alfred-Wege-
ner-Institut (AWI) hatte An-
fang der 2000er-Jahre über-

legt, den Salzstock für Tie-
fengeothermie zu nutzen. Es
suchte seinerzeit nach inno-
vativen Energiequellen für
seinen Erweiterungsbau,
scheiterte aber letztendlich
an den hohen Kosten. Doch
mittlerweile hat sich die
Technologie weiterentwi-
ckelt, Energiepreise und die
Kosten-Nutzen-Rechnung
sind andere, dazu kommt
der Anspruch zu mehr Kli-
maschutz.

Bremerhavener müssen
Projektantrag stellen

„Das ist ein tolles Projekt“,
sagt Nils Schnorrenberger,
Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft
BIS. Diese koordiniert die
Planung des Werftquartiers
und hatte den Bundestagsab-
geordneten eine Machbar-
keitsstudie vorgelegt. Jetzt
müssen die Bremerhavener
einen Projektantrag stellen.
Es wird noch einige Zeit
dauern, bis die 15 Millionen
Euro aus Berlin wirklich
nach Bremerhaven fließen.

Im Salzstock Wärme zapfen
Im Bremerhavener Werftquartier soll tief gebohrt werden

VON URSEL KIKKER

GEESTEMÜNDE. Für dasWerftquar-
tier in Bremerhaven soll tief in
die Erde gebohrt werden, ge-
nauer gesagt in einen Salzstock.
Dort wollen die Projektentwick-
ler Wärme abzapfen. 15 Millio-
nen Euro kommen dafür aus Ber-
lin. Ein ähnliches Projekt sollte
es schonmal geben.

Wohnungen und Häuser auf der Külken-Halbinsel könnten mit Erdwärme versorgt werden. Geld für die
Umsetzung des Projektes gibt es aus Berlin. VISUALISIERUNG: VAN RONZELEN GRUPPE/MANDAWORKS
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Uwe Schmidt, Bremerhavener Bundestagsabgeordneter (SPD)

„Das Tiefengeothermie-Projekt
im Werftquartier

ist ein weiteres Leuchtturmprojekt
in der Klimastadt Bremerhaven.“

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

Finanztipp aktuell

Mein Team und ich beraten Sie
gern.
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt
Ihr Lars Müller

Filiale Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Str. 9-11
27568 Bremerhaven
Tel.: 0471/4825-21
lars-c.mueller@db.com

Sie bekommen eine Vergütung von 0,5 %
des Anlagevolumens:
- bei Neuanlage und bei Erhöhung Ihres
Depotvolumens,

- bei Depotwechsel von einem anderen
Institut zu uns.

3 Kapitalschutz: 100 %
3 Zinszahlung: jährlich
3 Laufzeit: 5 Jahre
Die Marktzinsanleihe hat in den ersten
beiden Jahren von insgesamt 5 Jahren
Laufzeit einen variablen Zinssatz zwi-
schen mind. 2,00% p.a. bis max. 5,00%
p.a. und richtet sich nach dem 12Mo-
nats-Euribor. Danach wird ein fixer Zins-
satz von 3,75% p.a.
gezahlt.

Tagesgeld, Festgeld,
Anleihen – sichern Sie
sich jetzt die Zinsen!
z.B. mit der Marktzinsanleihe
2,00% p.a. – 5,00% p.a.

Sie legen an. Wir legen was drauf:

bis zu 7.500 € Prämie.

Persönlich, kompetent und vor Ort. Seit mehr als 100 Jahren
in Bremerhaven, heute und auch in Zukunft.

Begrenztes
Angebot!

Anzeige

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH

Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.
Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Königsberger Klopse
mit heller Soße

und Salzkartoffeln
6,00 Euro

Kartoffelsuppe
mit deftiger Fleischeinlage

1 Liter = 6,50 Euro

Leberkäse
mit Sauerkraut

und Stampfkartoffeln
5,50 Euro

Sauerbraten
in Soße mit Brokkoli
und Salzkartoffeln

6,50 Euro

Putenbraten
mit Speckbohnen,
Soße und Klößen
6,50 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Fischtown-Curry

à la Gosch
14,90 Euro
Vegetarisch:
Fischtown-Curry
mit Gemüse
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Fisch & Chips

10,90 Euro
Vegetarisch:
Ofenkartoffel

mit Salatbeilage
6,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Kabeljau

mit Kartoffelsalat
14,90 Euro
Vegetarisch:
Kartoffelsuppe

5,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Matjesfilet

mit Bratkartoffeln
12,90 Euro
Vegetarisch:
Fischtown-Pasta

à la Gosch
8,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Backfisch

mit Pommes
9,90 Euro

Vegetarisch:
Flammkuchen

8,50 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Kalenderwoche 47 27. November bis 3. Dezember 2023Kalenderwoche 47 27. November bis 3. Dezember 2023

Strandhalle Bremerhaven
H.-H.-Meier-Straße 1, 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Di. bis Fr. von 12:00 – 15:00 Uhr
Telefon: 0471/46061
E-Mail: strandhalle-bremerhaven@t-online.de
Mehr Infos unter: www.strandhalle-bremerhaven.de

Ruhetag Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Hauptgang
(Fleisch, Fisch, Vegetarisch)

zur Auswahl
inklusive eines Desserts

ab 9,90 Euro

Frühstücksbuffet
jeden Samstag und Sonntag von 9:00 – 11:30 Uhr

pro Person 24,90 Euro
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Abendbuffet
jeden Donnerstag, Freitag und Samstag von 18:00 – 21:00 Uhr

pro Person 29,90 Euro

Lloyd‘s – Café, Restaurant, Bistro
H.-H.-Meier-Straße 6A – 27568 Bremerhaven
Warme Küche: Mo. bis So. 11:30 - 23:00
Geöffnet bis open End
Abholung möglich.
Reservieren unter:
0471/9218266 / lloyds@outlook.de

Ruhetag Chili Cheese Burger
mit Pommes frites
15,50 Euro

Cremige Avocado Pasta
mit Cherry-Tomaten

12,50 Euro

Chili con Carne
mit Schmand, dazu Baguette

12,90 Euro

Fischfrikadelle
mit lauwarmen Kartoffelsalat

11,90 Euro

Unsere Wochengerichte
Maronen-Creme-Suppe 6,00 Euro
Grünkohlmit Pinkel, Kochwurst, Kassler u. Salzkartoffeln18,50 Euro
Barbarie Entenbrustfiletmit Rotkohl, Schupfnudeln, brauner
Sauce und gefüllter Birne 24,50 Euro
Lava Cakemit Vanilleeis 6,00 Euro

Getränke der Woche:
Primitivo „Fantini“ Di Puglia (Apulien) 6,50 Euro
Ab 18 Uhr: Mojito 8,00 Euro

Alle Gerichte solange der Vorrat reicht


